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Versteigerungs-Bedingungen 

1. Die Sachen werden so versteigert, wie sie sind; Auftraggeber und Ver

steigerer übernehmen keinerlei Gewähr für die Angaben des Katalogs bezüg

lich Beschaffenheit, Vollständigkeit, Künstlernamen, Orts- und Zeitbestimmung 

der Gegenstände. Die Versteigerung geschieht gegen Barzahlung. 

2. Der Zuschlag wird erteilt, wenn nach dreimaligem Aufruf eines Gebotes 

kein übergebot abgegeben wird. Die Erteilung des Zuschlages kann der Ver

steigerer als Vertreter des Auftraggebers sich vorbehalten oder verweigern. 

3. Wenn mehrere Personen zugleich dasselbe Gebot abgeben und nach drei

maligem Aufruf desselben ein Mehrgebot nicht gemacht wird, so entscheidet 

das Lo., über den Zuschlag. 

4. Der Zuschlag verpflichtet zur Abnahme. Mit der Erteilung des Zuschlages 

gehen Besitz und Gefahr an der versteigerten Sache unmittelbar auf den 

Ersteher über. 

5. Die Kaufgelder hat der Ersteher der Sache zuzüglich 150fo Aufgeld sofort 

nach erfolgtem Zuschlag an den Versteigerer zu zahlen. 

6. Wird die Zahlung nicht sofort an letzteren geleistet oder die Abnahme 

der zugeschlagenen Sache verweigert, so findet die Übergabe des Gegenstandes 

an den Käufer nicht statt, der Käufer geht vielmehr seiner Rechte aus dem 

Zuschlage verlustig, und der Gegenstand wird auf seine Kosten noch einmal 

versteigert. In diesem FaUe haftet der Käufer für den Ausfall, dagegen hat 

er auf einen Mehrerlös keinen Anspruch und wird auch zu einem weiteren 

Gebot nicht zugelassen. 

7. Kaufgelder, Kaufgelderrückstände sowie Nebenleistungen kann der Ver

steigerer im eigenen Namen einziehen und einklagen, der Sitz des Gewerbe

betriebes des Versteigerers gilt als Erfüllungsort für alle Verpflichtungen der 

Käufer. 

8. Kommissionären und sonstigen Personen, die gewerbsmäßig das Bieten 

für andere übernehmen oder sich dazu erbieten, ist der Zutritt zur Be

sichtigung und zur Versteigerung nur mit ausdrücklicher Genehmigung des 

Versteigerers gestattet. 

Schätzungspreise einzelner Nummern teilen wir auf Anfrag~ gerne mit. 



Besichtigung: 

Samstag, 22., bis Mittwoch, 26. Mai 1937, 

je 10-13 und 15-18 hr (außer Sonntag) 

Versteigerung: 

Freitag, 28. Mai 1937 

a) vormittags 10-13 Uhr: Nr. 1-147 

Alte Gemälde 

b) nachmittags 151/2-19 Uhr: Nr. 161-284 
Neuzeitliche Gemälde, antike Möbel, Orientteppiche. 

Samstag, 29. Mai 1937 

10-13 und 151/2-19 Uhr: Nr. 285- Schluß 

Kästchen, Plastiken, Schnitzereien, Rahmen, Miniaturen, 
Dosen, Sonnenuhren, Stickereien, Textilien, Gläser, 
Porzellan, Fayence, Steinzeug, Silber, Gold, Email, 

Bronze, Messing, Eisen usw. 
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Gemälde alter Meister 

Ferdinand van Apshoven 
Antwerpen 1630-1694 

1 "De Koninck drinckt". Feier des Bohnenkönigsfestes in zahlreicher nieder
ländischer Bauerngesellschaft. Stube mit Geräten links und Türdurchblick 
hinten. Öl auf Holz. H. 37, B. 55 cm. 

Jacques d'Arthois 
Brüssel 1613-1686 

2 Große bewaldete Berglandschaft mit Staffage. Mitten ein weites Tal zwischen 
mäßig hohen bewaldeten Bergen mit einzelnen Architekturen. Rechts am Ufer 
eines Baches Tobias und der Engel; links und hinten Fußgänger- und Reiter
staffage. Links auf einem Felsblock bezeichnet: J . d'Artois fecit. Öl auf Holz. 
H. 65, B. 91 cm. Abbildung Tafel 4 

Baltus van der Ast 
geh. vor 1590 in Middelburg, gest. nach 1656 in DPlft 

3 Stilleben. Pfirsiche auf einem Teller , Apfel, zwei Birnen, Tulpenstrauß in Gla -
vase, eine Anzahl exotischer Muscheln auf hellbrauner, mit dunkelbraunem 
Samt halbbedeckter Platte. Links an der Tischplatte signiert: B. Assteyn 1636. 
Öl auf Holz. H. 49, B. 69 cm. Abbildung Tafel 17 

Vgl. Wurzbach, Bd. I, S. 33. - Hier wird ein gleichlautendes Signum von 
164 7 angeführt. Die Frage, ob das Signum ,,Assteyn" einem be onderen Maler 
oder dem Baltu van der Ast gehört, wird von W. offengelassen. 

Hendrick A vercamp zugeschrieben 
Rampen 1585- 1660 

4 Kleine Landschaft mit figur enreicher Eisbelustigung. In _der Bildmitte zwischen 
verschneiten Ufern breite Eisfläche mit zahlreichen kleinen Figuren. Rechts 
und links an den Ufern einzelne Häuser und Häusergruppen.- Sehr minutiöse 
Durchführung. Öl auf Holz. H. 15,5, B. 26,5 cm. 

Antwerpen, 17. Jahrhundert 
5 Mars und Venus beim l\lahl , bedient von einer N) mphe. Zelt in bewaldeter 

Landschaft. Öl auf Leinwand. H. 28, B. 43 cm. 

Art des Ludolf Bakhuyzen 
Holländisch, zweite Hälfte 17. Jahrhundert 

6 Seestück im Silberton. Zwei große Kriegsschiffe unter vollen Segeln vor dem 
Winde. Umher kleinere Fahrzeuge. Öl auf Leinwand. H. 77, B. 98 cm. 

5 
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Gemälde alter Mei ter 
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Kaspar Benedikt Demenkamp 
geh. 174 7 in Ehrenbrei tstein, g t. 182 in Köln 

7 Männliches Bildnis. Brustbild eine jüngeren H rrn mit gepud rter Zopffrisur , 

in blauem Rock , mit Spitzenk rawatte. Öl auf L inwand. H. 44,5, B. 33,5 cm . 

Cornelis Bega zugeschrieben 
Haarlern 1620- 1664 

8 Bauernfamilie beim Essen. E ine au Mann, Frau und drei I ind rn b tehend e 

Familie gruppiert sich vorn in einem von link h r b leuch teten Raum. Sie 

essen aus Töpfe n und Schalen ihren Brei. Öl auf Holz. H. 27,5, B. 27 5 cm. 

Claes Pietersz Berchem 
geh. 1620 in Haarlem, ge t. 168 in Am terdam 

9 Großes Herdenbild. Den Vordergrund in r wei t n itali ni eben Bergland

schaft fassen von link und r echt an tike Ruinen zu amm n; rechts ein lau

fender Monumentbrunnen. Zwi chen den Architekturen eine ehr große Herde 

von Rindvieh, Schafen, Ziegen , Tr ag- und Rei te eln ; dabei ach t H irten und 

Hirtinnen in verschiedener T ätigkei t. Rech ts am Brunnen die Signa tur: 

N. Berchem. Öl auf Leinwand. H. 86, B. 119 cm. Abbildung Tafel 6 

Cornelis de Bie zugeschrieben 
Amsterdam 1621- 1664 

10 Hirtentanz. In weiter italieni eher Berglandschaft mit antiken Ruinen ver

gnügt sich vorn r echts eine Hirten familie mit der Aufführung eines Volks

tanzes. Die Herdentiere weiden zer treut zwi chen d n order en Fel en. Öl auf 

Holz. H. 42, B. 67 cm. 

Dirk Bleker zugeschrieben 
Schule P . de Grebber , Mitte 17. J ahr hundert 

11 Die büßende Magdalena im Vordergrund einer Hügellandschaft Neben ihr 

Engel mit Gefäß. Öl auf Holz. H. 52, B. 43 cm. 

Abraham Bloemaert 
1564-1651 

12 Adam und Eva beweinen ihren ermordeten Sohn Abel. Dreifigurige fläch e

füllend e Szene vor strauchwerkdurchsetzteT Land chaft unter mächtigem, 

altem Baum vorn. Öl auf Holz. H. 52 , B. 39 cm . 

Ferdinand Bol 
geh. 1616 in Dordrecht, gest. 1680 in Amster dam 

13 Bildnisse des Königs Jacob n. von England als Prinz von Wales und seiner 

Gattin Anna, Lady Hyde. Lebensgroße Brustbilder in Hermelin und reichem, 

goldgesticktem Ornat; die Prinzessin mit Perlenketten und Schmuckagraffen, 

der Prinz mit Kette und Orden von St. Georg. Hinter beiden die Krone des 

Prinzen von Wales. Jedes bezeichnet: F. Bol f. 1662. Oval. Öl auf Leinwand. 

H. 81 , B. 64 cm. Abbildung Tafel 2 

Die beiden prachtvollen Bildnisse sind nicht mehr im rembrandtesken Hell

dunkel gemalt, sondern in der sogenannten ,,lichten Manier", der der Meister 

sich nach 1660 hingab. (Vgl. Wurzbach.) 



Gemälde alter Meister 

Nachfolger des Hieronymus Bosch 
Niederländisch, Ende 16. Jahrhundert 

14 Christus vor der Hölle. In der Bildmitte die hochragende gemaruerte Höllentor
burg,, die von dem links herabschwebenden Heiland mit der Kreuzeslanze er
brochen wird. Rechts davon höl1ische Landschaft mit vielen Verdammten und 
spukhaften Teufelsgestalten. Links vor dem Tor Chor der armen Seelen im 
Gebet und bizarre Felsenlandschaft. Öl auf Holz. H. 100, B. 144 cm. 

J an Both zugeschrieben 
Utrecht 1610--1652 

15 Große Waldlandschaft in Abendstimmung. Hügelige Gegend mit starken, alten 
Bäumen im Vordergrund, zwischen denen links eine romanische Kirche liegt. 
Durch die Mitte führt ein breiter Weg nach hinten. Vorn Reiter im Gespräch 
mit einem Bauern, weiter hinten Mann mit Kuh und einige andere Personen; 
rechts rastende Jäger mit Hunden im Baumschatten. Öl auf Leinwand. H. 106, 
B. 141 cm. Abbildung Tafel 4 

16 Kleine Waldlandschaft in herbstlicher Stimmung, mit Hirtenstaffage. Öl 
auf Holz. H. 25, B. 21 cm. 

Art Bout-Boudewyns 
Niederländisch, 17. Jahrhundert 

17 Kleine grüntonige Landschaft mit Felsengebirge links. Öl auf Holz. H. 23,5, 
B . 33 cm. 

Pieter · Breughel II (Höllen-Brueghel) zugeschrieben 
Antwerpen, Anfang 17. Jahrhundert 

18 Christi Einzug in die Vorhölle. Links und rechts vor dem flammenumgebenen 
Höllentor arme Seelen und mannigfache Spukgestalten. Öl auf Holz. H. 52, 
B. 68 cm. 

Art des Samtbrueghel 
Niederländisch, erste Hälfte 17. Jahrhundert 

19 Landschafts-Miniatur. Hafenbildehen mit Architekturen und Schiffern bei 
ihren Warenballen. Oval. Öl auf Kupfer. H. 8, B. 10 cm. 

Charles le Brun zugeschrieben 
Paris 1619--1690 

20 Die Erstürmung von Persepolis. Alexander der Große läßt die per.sische Haupt
stadt mit stürmender Hand nehmen. Seine Truppen dringen in dichten Scharen 
in den Säulenpalast des Darins ein; ein Kampf Mann gegen Mann ist im 
Gange; die reichen Schätze werden geplündert; Höflinge und Frauen wehren 
sich verzweifelt. Rechts versucht die von einem Bewaffneten bedrängte 
Königin ins Freie zu entfliehen. Durch ein Tor rechts blickt man auf eine 
Felsenküste mit der Darstellung der Perseussage, von der die Stadt ihren 
Namen hat. Öl auf Leinwand. H. 116, B. 182 cm. 

J ohannes Cornelis de Bruyn 
Utrechter Maler, Anfang 19. Jahrhundert 

21 Kleines Früchtestilleben. Grüne Trauben, verschiedenfarbene Pflaumen und 
Pfirsiche auf hellbrauner Tischplatte. Bezeichnet: J. C. de Bruyn. Öl auf Holz. 
H. 28, B. 20 cm. 
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Gemälde alt r Meister 

8 

Art des J an van Bylert 
Utrecht 1603- 1671 

22 "Alter und Jugend". Eine alte Frau leg t kare i rend ihr rm um einen 

jungen Mann, der sie lebhaft abwei t. Leb nsgroße Hüflfiguren n l ene inander 

in graugrüner Gewandung. Öl auf Leinwand. H. 4, B. 74 cm. 

Caravaggio-Art 
Haarlerner Schul , 17. Jahrhund rt 

23 Die T1•inker. Dr i angetrunk ne junge Leute üdländi eh n T p z hend und 

musizierend; sie ingen eben ein anzüglich . eh 1m nli d. Öl auf Leinwand. 

H. 70, B. 60 cm. 

Art des J acques Courtois 
Franzö i eh, 17. Jahrhundert 

24 Reite1·treffen zwi eben Panzerr itern und riental n. Öl auf Lein~ and. H. 4 7, 

B. 63 cm. 

Art des Abraham van Cuylenborch 
Utrecht, litt 17. Jahrhund rl 

25 Antike Tempelstätte mit maleri eben Säulen- und Monumentruinen. Blau

gekleidete Frau im Vordergrund. 1 auf L inwand. H. 63 B. 54 m. 

Deutsch, 16. Jahrhundert 

26 Madonna mit dem Jesuskind. L eben große, itz nd Kni fiour in blaugrünem 

Kleid und rotem Mantel. Die I leider äume in v rooldet m tuck. Ül auf Lein

wand. H. 98, B. 79 cm. 

Deutscher Meister, Mitte 16. Jahrhundert 

27 Männliches Bildnis. Bru tbild mit braunem Vollbart. S hwarze Mütze, 

schwarzer Ro ck , schmale, w iße Hai krau . Grüner Hintergrund. ben recht 

AETATIS SVE 1555. I auf Holz. H. 25, B. 19 cm. 

Deutsch, um 1580 
28 Bildnisse des Kölner Kurfürsten Gebhardt Truchseß und der Gräfin Agnes von 

Mansfeld. Beide in ehr reich en, chrnuckverzierten Ko tümen der Zeit. Brust

bilder nach vorn gewendet. Öl auf Lein ~vand. Jede H. 6 , B. 49 cm. 

Deutsch, um 1600 
29 Zwei mythologische Darstellungen au der Diana age. Öl auf Leinwand. 

H. 37, B. 28 cm. 

30 Anbetung der Hirten. In stallartigem Raum ind fünf Per onen, Männer und 

Frauen in schlichter Volkstracht, von recht her an die links sitzende Heilige 

Familie herangetreten mit begrüßenden und betenden Gesten. Vor der Krippe 

Ochs und Esel. Links oben singender Engelchor in der Glorie. Öl auf Holz. 

H. 58, B. 51 cm. 

Deutsch, um 1660 
31 Damenbildnis. Lebensgroßes Brustbild einer vornehmen jungen Frau in rot

braunem, dekolletiertem Kleid und blauem Überwurf, mit Perlkette und Perl-

ohrringen. Öl auf Leinwand. H. 74, B. 61 cm. ' 



Gemäl'de alter Meister 

Deutsch, um 1690 
32 Lebensgroßes Brustbild einer Dame in braunem, golddurchwirktem Dekollete 

und dunkelgrünem Schal, mit hoher Lockenfrisur. Öl auf Leinwand. H. 84, 
B. 65 cm. 

Deutsch, um 1720 
33 Lebensgroßes Brustbild einer Dame in olivgrünem Dekollete und rotem Schal. 

Per.lenbrustkette, Perlenohrringe. Öl auf Leinwand. H. 77, B. 64 cm. 

Deutsch, um 1700 
34 Bildnis eines Herrn in dunkler Allongeperücke und scharlachrotem Mantel. 

Brustbild nach rechrts. Öl auf Leinwand. H. 78, B. 64 cm. 

Deutsch, um 1770 
35 Zwei Bildnisse. Lebensgroße Kniebilder eines Herrn und einer Dame in der 

Tracht der Zopfzeit. Der Mann in rotem Anzug mit Spitzenkrawatte und 
Spitzenmanschetten; mit Puderfrisur und Haarbeutel; die Frau in weißem 
Seidenkleid mit schwarzer Spitzenmantille und schwarzem Federhut. Öl auf 
Leinwand. H. 91, B. 75,5 cm. 

Deutsch, 16.--:-17. Jahrhundert 
36 Zwei figurenreiche Allegorien: Der Tod und die Jugend; der Tod und das 

Alter. - Zwei sehr feine Silberstiftzeichnungen. H. 17,5, B. 24,5 cm. 

Deutsch, 18. Jahrhundert 
37 Landschaft mit Herde. Ein Hirtenpaar zieht mit seiner kleinen Herde durch 

einen vorderen Hohlweg an einem Bauernhof vorbei nach links. Öl auf Lein
w,and. H. 66, B. 82 cm. 

38 Baumreiche Landschaft mit Wassermühle und Personenstaffage, in der Art 
des M. Hobbema. Öl auf Leinwand. H. 62, B. 75 cm. 

39 Kleine Landschaft mit HeTde und Hirt im Vordergrund. Öl auf Leinwand. 
H. 28,5 , B. 35,5 cm. 

40 Rembrandtesker Greisenkopf. Öl a'uf Leinwand. H. 23, B. 18 cm. 
41 Rembrandtesker Greisenkopf. Öl auf Holz. H. 13,5, B. 10 cm. 

Bezeichnet: Franc. D ..... . 
Niederländisch, Anfang· 17. Jahrhundert 

42 Großes Gemüse- und Früchtestilleben. Ein reiches Durcheinander von Kohl
köpfen, Melonen, Zwiebeln, 11rauben, Pflaumen, Äpfeln, Birnen, Pfirsichen, 
Erbsen, Nüssen, gehäuft um einen großen Korb mit Pfirsichen, Brombeeren 
und anderen Früchten. Rechts unten undeutliche Signatur: FRANK. D ..... . 
Öl auf Leinwand. H. 78, B. 105 cm. Abbildung Tafel 1 

Deutscher Barod\:maler, 17. Jahrhundert 
43 Der auferstandene Jesus erscheint einigen seiner Anhänger, das K:reuz tragend. 

Öl auf Leinwand. H. 28, B. 40 cm. 

Christian Wilh. Ernst Dietrich (genannt Dietricy) 
geh. 1712 in Weimar, gest. 1774 in Dresden 

44 Italienische Landschaft mit Fluß und römischen Ruinen. Vorn am Flußufer 
Herde und Hirtenpaar. Öl auf Leinwand. H. 65, B. 85 cm. 

9 



Gemälde alter Meister 

Domenichino zugeschrieben 
Italienisch, 17. Jahrhundert 

45 Die Sibille von Cumä. Überlebensgroße Halbfigur eines jungen Weibes in 

farbiger., orientalisierender Tracht: rote und gelbe Gewandung, verschieden

farbener Turban; neben <einem Tische sitzend, entrollt sibillinische Schriften 

in den Händen. Am Tisch lehnt ein Saiteninstrument. Hintergrund braune 

Mauer und grünes Gesträuch. Öl auf Leinwand. H. 123, B. 92 cm. 

46 Sibilla Persica. Halbfigur in der Auffassung wie vorige. Sie itzt leicht nach 

rechts gewendet und schreibt auf ein Blatt Papier, das rechts neben einem 

Pergamentfoliant auf einem Tische liegt. Öl a'llf Leinwand. H. 112, B. 92 cm. 

Deutscher Barommaler des 17. Jahrhunderts 
Im Stile des Voltera 

47 Jesu Taufe im Jordan. Szene von sieben Figuren im Vordergrunde einer fluß-

_;; durchzogenen Landschaft. Öl auf Holz. H. 33,5, B. 40 cm. 

Cornelis Dosart 
Haarlern 1660-1704 

48 Flämische Bauernfamilie. Alter Mann, alte Frau, junge Frau, kleiner Junge 

bilden eine Gruppe um ein Feuer herum, über dem auf Dreifuß eine Reib

kuchenpfanne steht. D r alte Mann zündet sich mittel einer Feue.rzange seine 

Pfeife an, die alte Frau hat dem Jungen gerade einen Reibkuchen gereicht, 

den er schmunzelnd verz hrt, die junge Frau wendet sich redend zurück zu 

einem Burschen, der durch ein lfück' ärtiges Fenster hereinschaut. Allerlei 

Gerät und Geschirr am Boden und an d n Wänden. Öl auf Leinwand. H. 148, 

B. 112 cm. Abbildung Tafel 8 

Willern Duyster zugeschrieben 
Am terdam 1600-1635 

49 Der Lautespieler. Junger Mann in gelbbraunem \\Tarn mit weißem Kragen, 

gelbem Schlapphut mit grünem Auf chlag hinter einer Brüstung stehend, die 

~ neunsaitige Laute schlagend. Sehr feine , elegante Malerei. ö auf Holz. H. 23, 

B. 18 cm. 

Schule A. van Dym 
Niederländisch , 17. Jahrhundert 

50 Christus am Ölberg im Gebet vor der Engelserscheinung. Rechts im Hinter

grund Judas mit den Schergen und die drei schlafenden Jünger. Öl auf Holz. 

H. 73, B. 104 cm. 

Adam Elsheimer zugeschrieben 
Deutsch , um 1600 

51 Kleine Allegorie. Der Tod als weißgewandetes Skelett schreitet, seine Sense 

schwingend, über einen am Boden liegenden Ha'llfen von Menschen hinweg, 

darunter ein Papst mit der Tiara. Hintergrund Waldkulisse. Öl auf Holz. 

H. 13, B. 13 cm. 

10 
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Flämisch, Anfang 16. Jahrhundert 
Art des Joachim Patinier 

Gemälde alter Meister 

52 Parkähnliche Landschaft mit dem sich kasteienden heiligen Hieronymus im 
Vordergrund bei einem monumentalen Kreuz. Neben ihm sein Löwe und das 
ausgezogene Kardinalshabit Öl auf Holz. H. 47,5, B. 35 cm. 

Art des Frans Floris 
Antwerpen, Ende 16. Jahrhundert 

53 Rebekka am Brunnen reicht dem Gesandten Abrahams, Elieser, den Wasser- / 
krug zum Trinken. Links andere Frauen am Brunnen. Von ifechts naht das ' 
Gefolge Eliesers. Öl auf Holz. H. 64, B. 104 cm. 

Frans Fran<ken II 
Antwerpen 1581-1642 

54 Das Jüngste Gericht. Eine dichtgedrängte Menge von Seligen und Verdammten, 
von Engeln und Teufeln füllt Boden und Wände einer Bergschlucht. Rechts 
hinten das flammende Höllentor. Hoch oben in schwebender Wolkenglorie 
Christus der Richter in rotem Mantel und die links von ihm kniende Madonna. 
Öl auf Holz. H. 83, B. 61 cm. 

Familie Franclien 
Antwerpen, 17. Jahrhundert 

55 Besuch der Königin von Saba bei König Salomon. Vielfigurige Darstellung in 
einer Renaissancesäulenhalle um den auf hochgestuftem Throne in der Bild
mitte sitzenden König. Öl auf Leinwand. H. 69, B. 96 cm. 

56 Anbetung der Heiligen Drei Könige. Figurenreiche Darstellung unter einer 
Renaissancearchitektur. Öl auf Kupfer. H. 40, B. 50 cm. 

57 Jesus und seine Jünger beim heiligen Abendmahl. Öl auf Kupfer. H. 30, 
B. 35 cm. 

58 Die Anbetung der Heiligen Drei Könige. Links im Schatten ei~er Bergwand 
das heilige Paar mit dem Jesuskinde; r echts die zur Anbetung nahenden 
Könige mit ihrem Gefolge. Öl auf Leinwand. H. 23,5 B. 30 5 cm. 

59 Die Anbetung der Hirten. Rechts das J esuskind. Links die Gruppe der an
betenden Hirten . Öl auf Leinwand. H. 23,5, B. 30,5 cm. 

Französisch, 17. Jahrhundert 
60 Zwei kleine heroische Landschaften im Stil des Claude Lorrain. Gebirgsland

schaften mit Architekturen und m) thologischer P ersonenstaffage. Öl auf L ein
wand. H. 27, B. 36 cm. 

Französisch, Ende 17. Jahrhundert 
61 Marcus Antonius und Calpurnia vor Cäsars Marmorbüste. Lebensgroße Knie- 5' 

figuren in roter und blauer antikisierender Gewandung; Marcus Antonius in 
Harnisch und Helm. Öl auf Leinwand. H. 110, B. 135 cm. 

62 Junge Mutter mit einem Säugling, dem sie die Brust reichen will und der sich 
dagegen wehrt. Halbfigur vo.r Parkhintergrund. Öl und Holz. H. 13, B. 9,5 cm. 
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Gemälde alter Meister 

Barent Gael 
Haarlerner Maler des 17. Jahrhundert . Schül r von Ph. Wouwerman 

63 Rast vor der Schenke. Rechts Straßenwirtsha·us neben iner Kirche. Davor 
G (} links lebhaftes Treiben von Reitern, Fuhrleuten, Wanderburschen u a. Vorn 

führt ein Knecht einem Kavalier sein Reitpferd , einen Schimmel, vor. Öl auf 
Leinwand. H. 53, B. 67 cm. 

Antonius Gunther van Geringh 
Maler deutscher Abkunft, gest. 1668 in Antwerp n 

_ 6~cben-lnneres. Große, lichte Vorhalle einer Renaissancekirche mit schönen 
Säulenstellungen. Gesellschaften prächtig gekleideter, höfi eher Personen sieht 
man vorn in der Bildmitte und recht im Hintergrund. B z i hnet link unten 
an einer Stufe: A. van Geringh 1641. Öl auf Holz. H. 70, B. 92 cm. 

Abbildung! Tafel 3 
Adriaen de Gryeff 

geb. um 1670 in Antwerpen, ge t. um 1715 in Brü el 

65 Jagdbeute mit Hunden. Vor einer Säulenarchitektur, im Schatten ein Ge-
büschs rechts lieg t das gestreckte Wild am Boden: ein mächtiger, brauner 
Keiler, ein Hase, ein Fuchs sowie größere und kleinere Federwild. Drei Hunde 
halten Wache. Etwa weiter links itzt der Jäger mit ein igen Hunden am Ufer 
eines Flusses. Bezeichnet: A. Gryef · f. Öl auf Leinwand. H. 52, B. 68 cm. 

Antoon Guhau 
Antwerpen 1616- 1698 

66 Kat•neval in einer italienischen Stadt. Zwi chen inem Stadttor und hoch
ragenden Obelisken links und einem Renai ancepalazzo recht bewegt ich 
ein vielfiguriger Maskenzug: Plateauwagen, von zw i Och en g zogen, darauf 
zehn närrische Gestalten, zum T eil mit Gesicht larv n; ein Wunderdoktor auf 
seinem Esel, di e Harnflasche schwenkend, Pf rd karo e mit maskiertem 
Kutscher, Landsknechte, Turnierritt r, Eunuch n, Zw rge und on tige 
Namentypen bewegen sich Z\ i chen den \Vagen. 1 auf L inwand. H. 136, 
B. 178 cm. Abbildung Tafel 3 

Schule von Haarlem, Mitte 17. Jahrhundert 

67 Petri Befreiung. Kerkergewölbe mit dem Apo tel, dem fackeltragenden Engel 
und zwei schlafenden Waffenknechten. Öl auf L inwand. H . 62, B. 48 cm. 

J an Davidsz de Heem 
geb. 1606 in Utrecht, ge t. 1683 in Antwerpen 

68 Großes Stilleben in sehr reicher Komposition in durcharus hellen Tönen. Über 
einer lfotgemusterten Damastdecke liegt eine weißleinene Gebilddecke mit 
Spitzenkanten. Hierauf von links nach rechts: Chinaschüssel, gehäuft voll von 
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dunkeln und hellen Trauben, Siegburger Schnabelkrug, Chinateller mit Brot, 
Pokal mit silbervergoldetem Fuß und geschliffener Glaskuppa, Zinnschüsseln 
mit zwei großen Holländer Käsen, Messer mit v&ziertem Griff, kleine China-
schale mit Erdbeeren, Zinnteller mit halbiertem Apfel, Achatschale, China
schale mit Trüffeln, große Chinakumme gehäuft voll von Pflaumen, Kirschen, 
Birnen, ein gefüllter Römerbecher, gestreute Nüsse, Kilfschen, Nußschalen, 
Apfelschale u. a. Links unten Monogramm. JDH (gebunden). Öl auf Holz. 
H. 75, B. 113 cm. ' Abbildung Tafelt 



Gemälde alter Meister 

Cornelis de Heem 
geb. 1631 in Leiden, gest. 1695 in Antwerpen 

69 Früchtestück. Körbchen, gehäuft gefüllt mit verschiedenen Trauben, Pfir
sichen, Kitr·schen 111nd anderen Früchten. Es steht auf hellbrauner Tischplatte. 
In der Mitte unten auf der dunkeln Tischkante versunkene Signatrur. Öl auf 
Holz. H. 38, B. 52 cm. 

Egbert van Heemskerk 
geh. 1634 in Haarlem, gest. 1704 in London 

70 Kücheninneres. Ein Mann und drei Frauen hantieren vor einem Kaminfeuer 
links mit allerlei Gemüsevorräten in Körben , Schalen. Töpfen. Links rauchen
der Mann am Feuer. Öl auf L einwand. H. 57, B. 49 cm. 

Johann Heiß 
geb. 1640 in Memmingen , gest. 1704 in Augsburg 

71 Raub der Helena. Links hoher Renaissancepalazzo . Davor ein turbulenter 
Kampf zwischen den Trojanern in barockaler " Römerrüstung" und den an
gegriffenen Leuten des Menelaos. Die blaugekleidete, geraubte Helena wird 
in der Bildmitte in ein Boot gedrängt, das an detr Hafentreppe angelegt hat. 
Links unten bezeichnet: J Heiß 1662. Öl auf Leinwand. H . 131, B. 140 cm. 

Bartholomäus van der Helst 
geb. um 1612 in Haarlem, gest. 1670 in Amsterdam 
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72 Damenbildnis. Lebensgroße·s Kniebild einer sitzenden jungen Dame in silber
grauem, tiefausgeschnittenem Seidenkleid und rotem Schal. Perlenhalskette. 3 
Im blonden, gelockten Haar Perlenschmlllck. Weiter Landschaftshintergnmd. 
Links unten Signatur: helst 1660. Öl .auf Leinwand. H. 126, B. 98 cm. 

Willem· van Herp 
Antwerpen 1614-1677 

Abbildung Tafel 9 

73 Bacchanal. Große Gruppe bacchantisch tollender Männer und Frauen, nackt 
bzw. in leichtester Kleidung, füllt den Vordergrund einer Berglandschaft, die ·y,.. 
sich nach hinten in eine baumbestandene Bergschlucht verengt. Rechts auf der 
Höhe die ArchitektUiren einer südländischen Stadt. Öl auf Leinwand. H. 52, 
B. 61' cm. 

Peter Jürgen Heyer 1785 
74 Große Landschaft mit Rinderherde, zwei Hirten und zwei Hirtinnen im /1 //. 

Vordergrunde bei einem Wasser und Felsen rechts. Auf der Rückseite ist Ii 
folgende Bezeichnung und Beglaubigung aufgemalt: Anno 1 7 8 p, d. 19. A p r i I 
sind dieße Peter Jürgen Heyelf . . seine Meisterstücken hinter
zeichnet Frans Octavio Gehrmann Alterman EE Amts der Maler , 
Jurgen Enoch Seegel Altermann EE Amts d e r Maler. Öl auf Lein-
wand. H. 120, B. 150 cm. 

Art Meindert Hohbema 
Holländisch, 17. Jahrh111ndert 

75 Landschaft mit altem Baumschlag und Wassermühle an einem Bache. Öl auf 
Leinwand. H. 78, B. 108 cm. 
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Gemälde alter Meister . 

Schule Meindert Hobbema 
Holländisch, 17.- 18. Jahrhundert 

76 Landschaft mit größerem Bauernhof in rotem Ziegelbau unter den Rand

bäumen eines dichten Laubgehölzes links vorn. Nach hinten blickt man über 

eine breite Lichtung hinweg auf ferne Bäume und Häuser. Öl auf Leinwand. 

H. 36, B. 33 cm. 

Holländisch, 17. Jahrhundert 
77 Kleine Berglan~haft voralpinen Charakters, mit Blockhaus links v rn. Auf 

einem mittleren Wege führt ein blau und rot g kleideter Bauer ein gesatteltes 

Reitpferd am Zügel. Öl auf Leinwand. H. 31 ,5, B. 42 cm. 

78 Zwei braune Rinder einen Hügel herunter nach link ziehend. Rechts hinten 

Turmruine. Öl auf Holz. H. 32, B. 43 cm. 

79 Kleine Winterlandschaft mit verschneitem Dorf und figurenbelebter Ei fläche. 

Öl auf Holz. H. 20, B. 29,5 cm. 

80 Früchtestück. Auf grüner geraffter. Samtdecke Zinnt ller mit drei Pfirsichen 

und gehäuften Tra1uben. Öl auf Leinwand. H. 40, B. 32 cm. 

81 Fünfköpfige Rinderberde am flachen Ufer eine breiten Flus es links vorn. 

Öl auf Holz. H. 36, B. 48 cm. 

82 Kleine Landschaft mit Wa serfall in der Mitte zwi eben Bäumen. Öl auf Holz. 

H. 26, B. 21 ,5 cm. 

83 Reiter und Reiterio auf d r Jagd. Öl auf Leinwand. H. 34, B. 30 cm. 

Holländisch, 18. Jahrhundert 

84 Sehr feines kleines Blumenstück von Rosen und anderen Gartenblumen an 

blauer Schleife aufgehängt. Öl auf Holz. H. 34,5, B. 24 cm. 

J an J osef Ho remans II. zugeschrieben 
Antwerpen 1714 bis nach 1790 

85 Scbulstube. Der Lehrer gibt einem Schüler die Rute. Einige andere Knaben 

umher .. Öl auf Leinwand. H. 56, B. 49 cm. 

c,(J 86 Gegenstück zu vorigem Bild. Schulstube mit buchstabierenden Schülern. Einen 

zieht der Lehrer am Haar. Öl auf Leinwand. H. 56, B. 49 cm. 

Jan van Huchtenburg zugeschrieben 
geh. 1646 in Haarlem, gest. 1733 in Amsterdam 

87 Reitergefecht. Den Vordergrund einer Landschaft füllt neben einem Gehölz 

links ein turbulenter Kampf zweier Reiterhaufen teils in Kürassen, teils in 

Halbrüstungen. Verwundete Pferde und Reiter am Boden. Öl auf Holz. H. 46, 

B. 61 cm. 

Jan Hulsman 
Kölner Maler des 17. Jahrhunderts, gest. nach 1646 

88 Schäferidyll. Parklandschaft. Im Vordergrund eift der von Amors Pfeil ge

troffene Schäfer auf die rotgekleidete Schäferin zu. Reiche Zeitkostiime. Öl 

auf Holz. H. 72, B. 102 cm. 
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Gemälde alter Meister 

Italienisch, um 1800 
89 Ansicht einer italienischen Zitadelle. Öl auf Leinwand. H. 66, B. 85 cm. 

Im italienischen Stil des 16. Jahrhunderts 
90 Mariens Besuch bei Elisabeth. Darstellung in vier Personen. Öl auf Leinwand. 

H. 142, B. 112 cm. 

J an van Kessel 111 
Amsterdam 1641-1680 

91 Große bewaldete Landschaft mit Staffage. Den Vordergrund, den von links. nach 
rechts eine Landstraße durchzieht, fassen von beiden Seiten starke, alte Baum- .-f ~ 
gruppen zusammen, zwischen denen hindurch man auf ein anmutiges, wechsel
reiches Berg- und Hügelland blickt. Auf der Straße bewegt sich vorn eine 
Jägergruppe auf einen von hinten kommenden Reisezug zu, bestehend aus 
mehreren Packeseln, Knecht und einer Dame, die auf braunem Pferd voraus-
reitet. Das Ganze in reizvollem Silberton. Öl auf Leinwand. H. 96, B. 121 cm. 

Abbildung Tafel 5 

Simon Kidi: 
geh. um 1603 in Delft, gest. 1652 in Amsterdam 

92 Die \Vachtstube. Auf der rechten Seite drei kartenspielende Landsknechte und 
drei Zu,schauer, unter ihnen ein Offizier mit Federhut und Helmbarte. Drei 
andere sieht man weiter rechts hinten vor einem Kaminfeuer. Links auf- -3 

~g:e häuft prächtige vVaffenstücke: Halbharnische, mehrere Kürasse, Halsberge, 
Armzeug, Schützenhaube, Trommel, große blaurotweiße Fahne. Von links 
her trägt ein Knabe einen roten Mantel hinzu. Gemauerte'r Kellerraum. Große 
Lichtquelle vorn; runde kleine Fensterl·uke hinten. Rechts am Schemel (nicht 
authentisches) Teniersmonogramm. Öl auf Leinwand. H. 55, B. 81 cm. 

J an Baptiste Lambremts 
Antwerpen 1680-1731 

Abbildung Tafel 7 

93 Familienfest. Drei Männer, zwei Frauen zechend um einen Tisch sitzend. Rechts 
im Schatten mehrere andere Personen. Öl auf Leinwand. H. 26, B. 34 cm. 

Art des Christofiel J acohsz van der Lamen 
Antwerpen 1. Hälfte 17. Jahrhundert 

94 Die Spieler. Zwei Damen, zwei Herren in reichen farbigen Zeitkostümen beim 
Triktrak- und Kartenspiel um einen Tisch versammelt. Rechts ein auhv,arten
der Knabe. Öl auf Holz. H. 4 7, B. 61 cm. 

J ohannes Lingelbach 
geh. 1622 in Frankfurt, gest. 1674 in Amsterdam 

95 Großes Hafenbild. Vorn flacher Strand mit einem bunten Tlfeiben von 
mancherlei Herdenvieh, Hirten, Ochsenkarren, Fuhrleuten, Kaufmannsgütern, 
Packknechten usw. Draußen auf der Reede liegen zwei große Segler, vorn 
am Strand einige Segelbarken. Die linke Bildseite nimmt ein weit ins Wasser 
vorstoßender Felsen mit senkrecht abfallenden Wänden ein. Auf seiner Platt
focm oben ragen Gemäuer und Turm einer weitläufigen Zitadelle. Öl auf 
Leinwand. H. 102, B. 138 cm. Abbildung Tafel 5 
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Gemälde alter Meister 

Jan Looten 
geb. um 1618 in Amsterdam, gest. um 1681 in England 

96 Große Waldlandschaft. Ein alter Laubholzwald tößt nach link in einen See 

vor. Rechts vorn führt ein Hohlweg auf einen Balk n leg zu, d r hint n einen 

Wasserfall überbrückt. Auf dem Wege orn zw i Männ r im G präch. 1 auf 

Leinwand. H. 81 , B. 102 cm. Abbildung Tafel 6 

Gerrit Lundens zugeschrieben 
Amsterdam 1622 - nach 1677 

97 Gemüsehandel. Zwei rot und braun gekleid te Männ r und ine Frau b i iner 

mit verschiedenem Gemüse beladen n Karr vor inem Hau . Öl auf Lein

wand. H. 56, B. 4 7 cm. 

Abraham Mignon 
geb. 1640 in Frankfurt, ge t. 1679 da elb t 

99 Früchtestilleben. Trauben, Melone, z ei Pfir iche und in Orang1e auf brauner 

Tischplatte. Daneben ein bunter Schmetterling. Öl auf Leinwand. H. 4 7, 

B. 40 cm. 

Art des Klaes Molenaer 

100 Verschneite Winterlandschaft mit altem Bau rnhof recht 

in der Mitte. Links dr i P er on n auf d r Ei fläche ein 

Leinwand. H. 30, B. 40 cm. 

Pieter Molyn zugeschrieben 
geb. 1595 in London, ge t. 1661 in Haarl m 

und tarker Eiche 
Fluße . Öl auf 

101 Waldlandschaft mit Figuren taffage. z, i chen zwei Grupp n hoch tämmiger 

Bäume hindurch blickt man auf ei n onnige Hint rland. Von link her biegt 

vorn ein breiter ausgefahrener Weg in den ~ ald ein, auf dem eine Bauern

familie nach vorn schreitet. Weiter hinten zwei and re P r onen an einem 

Gatter. Öl auf Leinwand. H. 76,5 B. 65 cm. 

Joos de Momper zugeschrieben 
Amsterdam 1564-1635 

102 Kleine Gebirgslandschaft mit einem Klo ter zwi chen Bäumen und Felsen 

D.__ ()_ 0 t rechts. Auf einem Steg und Weg, der auf da Bauwerk zuführt, bewegen sich 

~ ) mehrere Personen. Nach link hinüber Blick in ein Bachtal, das in Felsen 

eingeschnitten ist. Öl auf Holz. H. 24, B. 31 cm. 

Monogrammiert A. v. 0. 
Wohl Adriaen van Ostade 

103 Bäuerlicher Innenraum mit ausgeschlachtetem Ochsen, der links vor grauer 

Mauer an einem SpeNholz hängt. Daneben Hack-Klotz und anderes Gerät. 

Rechts rauchender Mann vor Rauchfang, über dessen Feuer ein Kochkessel 

hängt. Links am Klotz Monogramm A. v. 0. Öl auf Holz. H. 50, B. 60 cm. 

Mit Gutachten von Ludwig F. Fuchs, München, der das Bild für ein Werk des 

Adriaen van Ostade hält. ' 
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Gemälde alter Meister 

Nach Murillo 

104 Die Würfelspieler. Zwei Knaben vor einem Gemäuer beim Würfelspiel. Ein 
dritter steht essend links daneben. Alte Kopie nach dem Gemälde des Meisters j l?, 
in der Alten Pinakothek zu München, ungefähr im gleichen Maßstab. Öl auf 
Leinwand. H. 136, B. 101 cm. 

Monogrammiert I H D 
Süddeutsch, 17. Jahrhundert 

105 Jesus und das samaritanische Weib am Jakobsbrunnen. Berglandschaft mit 
Architekturen. Vorn an einem Monumentbrunnen Jesus im Gespräch mit der 
Frau und einige Jünger. Bezeichnet links unten I H D. Öl auf Zirbelholz. 
H. 31,5, B. 49 cm. 

Niederländischer Meister um 1530 
106 Weibliebes Bildnis. Lebensgroßes Hüftbild einer jungen anmutigen Frau in 

strengem, schwarzem Kleid und schlichter, großer, weißer Haube, die bis auf die 
Schultern herabfällt. Leicht nach rechts gewendet. Öl auf Holz. H. 69, 
B. 52 cm. 

Niederländism, um 1600 
107 Halbfigur einer heiligen Frau in rotem Kleid und olivgrünem Mantel, die 

Hände betend zusammengelegt. Öl auf Kupfer. H. 27,5, B. 22,5 cm. 

Niederländisch, Ende 16. Jahrhundert 

108 Verkündigung. Links die reichgekleidete Madonna am Betpult. Rechts der in 
der Glorie heranschwebende Engel' Gabriel. Öl auf Holz. H. 46, B. 61 cm. 

Niederländischer Meister um 1630 
109 Zwei Bildnisse als Gegenstücke. Vornehmer junger Mann und junge Dame in 

Zeitkostümen. Dunkel gekleidet, mit breiten weißen Spitzenkragen. Die junge 
Frau trägt ein rotes und weißes Häubchen auf blondem, gelocktem Haar. 
Lebensgroße Brustbilder. Öl auf Holz. H. 64, B. 44 cm. 

Niederländisch, 17. Jahrhundert 

110 Antike Opferszene vor der Statuette eines Herrscher·s. Öl auf Leinwand. 
H. 69, B. 85 cm. 

Niederländism, um 1600 
Im venezianischen Stil 

111 Doppelbildnis. Jungle üppige Frau in braunem tief ausgesGhnittenem Kleid 
und junger Mann mit schwarzem Vollbart in olivfarbener Kleidung; in lebens
großer Halbfigur seitlich gewendet hinter.einander stehend. Öl auf Eichen
holz. H. 90, B. 70 cm. 

112 

Niederländischer Maler 
Im venezianischen Stil, Anfang 17. Jahrhundert 

Jobannesknabe ein Schaflamm von rechts nach links hinüberführend. Baum
reiche Berglandschaft Öl auf Eichenholz. H. 62, B. 4 7 cm. 
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Gemälde alter Meister 
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Niederländisch, 17. Jahrhundert 
Im italienischen Stil des 16. Jahrhunderts 

Ruhe auf der Flucht. Das heilige Paar mit dem J esuskinde im Vordergrund 
einer baumreichen Landschaft rastend. E in Engelknabe bringt Blumen herbei. 
Öl auf Eichenholz. H. 40, B. 34 cm. 

Niederländiscll, Mitte 17. Jahrhundert 
Bildnis eines jungen Fürsten in Prunkharnisch mit Spitzenkragen und Spitzen
manschetten und mit roter Schärpe. Rechts Visierhelm vor rotem Vorhang. 
Hüftbild. Achteckig. Öl auf Kupfer. H. 20,5, B. 20,5 cm. 

Niederländism, 16. Jahrhundert 
Die beiden Kinder Jesus und Johannes einander liebko end. Links Mauer
öffnung mit dem Kopf der lächelnd zruschauenden Mutter Eli abeth. Motiv 
nach einer Zeichnung des Lionardo da Vinci im Wind or-Mu eum. Öl auf 
Holz. H. 37, B. 45 cm. 

Niederländisch, 17. Jahrhundert 
Gl'oße Renaissance-Halle mit Arkaden-Rotunde hinten, durch die man auf 
Außenarchitekturen blickt. In der Halle eine raumfüllend e Tafel mit Speisen 
bestellt ; ringsum die geladenen Gäste ; link auf erhöhtem Ruhelager die Kö
nigin Kleopatra. Von vornher tritt Marcu Antoni us in römi eher Ritt rrü tung 
herzu. Öl auf Leinwand. H. 108, B. 126 cm. 

Niederländisch, um 1650 
117 Bildnis eines jungen Herrn mit Iangwall ndem, blond m Lockenhaar, in oliv

farbenem, weißverziertem Kleid mit breitem, weißem Spitzenkragen. Hüftbild 
nach links gewendet. Oben rechts ein Adelswappen. Öl auf Lei nwand. H. 83, 
B. 58 cm. 

Niederländisch, 17. Jahrhundert 
118 Kavalier und Dame al Aktäon und Diana kostümiert, in Waldl a ndschaft; mit 

Knechten und Meute. Öl auf Kupfer. H. 27, B. 35 cm. 

Oberdeutscher Meister, Anfang 16. Jahrhundert 

119 Die Kreuzabnahme. Im ganzen 7 Personen. Nieodemus und Joseph , beide in 
Röcken von verschiedenem Rot halten mittels eines über das Kreuz geschlun
genen Leintuchs den vom Kreuz gelösten Oberkörper des Erlös.ers, dessen 
Hüften der grün und violett gekleidete Johannes umfaßt. Vor dem Kreuz wird 
die ohnmächtig niedergesunkene Muttergottes von Maria Magdalena und Maria 
Salome gestützt; letztere in Goldhr·okatkleid. Hintergrund eine grüntonige 
Alpenlandschaft mit Vorland. Die ganze Darstellung in oben bogig gerundetem 
Felde; die Zwickel mit gepunzten Blumen auf Goldgrund. ()I auf Zirbelholz. 
H. 34, B. 26 cm. 

Jean Baptiste Oudry zugeschrieben 
geh. 1686 in Paris., gest. 1755 in Beauvais 

120 Bärenbetze. Vier starke Jagdrüden haben vor einem Gebüsch einen mächtigen 
braunen Bären glestellt, der sich seiner. Angreifer zu erwehren sucht. Öl auf 
Leinwand. H. 94, B. 127 cm. 

121 Sauhetze. Rüden haben einen starken Keiler gestellt. Öl au~ Leinwand. H. 95, 
B. 128 cm. 
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Gemälde alter Meister 

Art des J ean Baptiste Oudry 
Französisch, 1. Hälfte 18. Jahrhundert 

122 ·watdlandschaft mit eigenartigen Felsbildungen und Hirschjagd im Vorder

grunde. Öl auf Leinwand. H. 64, B. 68 cm. 

Art des Eghert van der Poel 
Holländisch, Mitte 17. Jahrhundert 

123 Feuersbrunst in einem holländischen Dorf. Ein isoliert stehendes Haus in 

hellen Flammen beleuchtet die umliegenden Häuser und ein zahlreiches 

Menschentreiben. Öl auf Leinwand. H. 41, B. 38 cm. 

Art Paulus Potter 
Holländisch, 17. Jahrhundert 

124 Zwei Stück Rindvieh im Vordergrund einer Landschaft neben W eidenstumpf. 

Öl auf Holz. H. 25 , B. 21 cm. 

Adam Pynamer zugeschrieben 
Holl'ändisch, 17. Jahrhundert 

125 Kleine bewaldete Landschaft mit Wasserfall tind Jägerstaffage. Öl auf Holz. 

Remhrandt-Sclmle 
Holländisch, 17. Jahrhundert 

126 Alttestamentliche Opferszene. Ein Königspaar mit Gefolge vor einem Altar 

links Opfer darbringend. Öl auf Leinwand. H. 78, B. 103 cm. 

J. E. Ridinger 

127 Schreiendes Wild. Eigenartige Komposition von Rotwildköpfen verschiedenen 

Ausdrucks. Öl auf Leinwand. H. 98, B. 130 cm. 

J ohann Rottenhammer 
geh. 1564 in München, gest. 1623 in Augsburg 

128 Ruhe auf der Flucht. Das heilige Paar mit dem Jesuskinde hat sich rastend 

vorn rechts unter einem Baum am Waldrand niedergelassen. Nun kommen 

kleine Entgel und huldigen dem göttlichen Kinde, indem sie Blumen pflücken, 
in Körbchen füll en und herbeitragen. Aus der hereinsinkenden Dämmerung 

leuchtet eine Glorie vom Himmel' herunter, in der ein singender Engelchor 
erscheint. Rechts unten monogrammiert: R FT (gebunden). Öl auf Kupfer. 

H. 27,5, B. 23 cm. Abbildung Tafel 8 

J acques Rousseau 
geh. 1630 in Paris, gest. 1693 in London 

129 Zwei flußdurchzogene Landschaften mit bergigen Ufern und schönen Archi

tekturen. Die Hintergründe in blauen und grünen Tönen, die Vordergründe in 

Goldtönen gemalt. Eine bezeichnet: J. J. Rousseau. Öl auf Leinwand. H. 37, 

B. 56 cm. 

Ruhens-Schule 

130 "Philister über dir, Simson!" Simson, in den Armen der Delila erwachend, wird 

von den ihn allseitig bedrängenden Philistern gefesselt. 01 auf Leinwand. 

H. 81, B. 116 cm. 
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Gemälde alter Meister 

Nach Peter Paul Rubens 
131 Der Kindermord zu Bethlehem. Vor ei nem Renais ancepala. t r in turbu-

lentes Durcheinander meuch elnder Kriegsknecht , verzw if 1t 
Frauen und gemordeter Kinder. - Alte Kopie nach d m Bild i ter in 
der Alten Pinakothek zu München. Öl auf L inwand . H. 109, B. 166 m. 

Russisch 17.-180 Jahrhundert 
132 Zwei Ikone in barockgeschnitzten vergold ten Umrahmung n. In den g malten 

Feldern Darstellungen der beiden Schä her an ihren Kr uz n . Ganze H. 50, 
B. 28 cm. 

Herman Saftleven II zugeschrieben 
1609- 1685 

133 Berglandschaft, quer durchzogen on ein m Fluß, an d 
Kähne befrachtet werden. Link vorn Laubgeh .. lz , trechl 
,gende Berge. Öl auf Leinwand. H. 4 7, B. 61 m. 

n ord r m Ufer 
hinl n ho han t i-

Godfried Schalcken zugeschrieben 
geh. 1643 in Dordrecht, ge t. 1706 im Haag 

134 Junge Frau, eine brennende Mes inglatern hochhaltend . Si t ht in roter 
Blu e und blaugrüner Schürze neben einem mit P er erd ck b I gt n Ti ehe 
und leuchtet mit der Latetrne nach vorn. Öl auf Holz. H . 2 , B. 26 rn . 
Alter geschnitzter und rgoldeter Rahm n au der Zeit. 

Christian Georg Schü!} der Ältere 
geb. 1718 in Flör heim, g t. 1791 in Frankfurt 

135 Flußdurchzogene Berglandschaft mit hoher tark ge chwung n r Holzbrücke 
vorn. Bei einem alten Hause r echt lebhafte Durcheinand r von Frachtkähn en 
und Arbeitern beim Verladen. Öl auf Holz. H. 0, B. 39 cm. 

Christian Seihold 
geb. um 1700 in Mainz ge t. 176 in \\ i n 

136 Knabenbildnis. Bru tbild eine Knaben in rot r l\Iütze und glfüner , br.aun
gefütterter Jack e. Öl auf Leinwand. H. 48,5, B. 40 cm. 

/, Auf der Rückseite Gutachten von Ludwig Fuch ::\tünchen. 

Spanisch, 17 o Jahrhundert 
137 Allegorie. Köpfe eine: alten und eine jungen Mannes nebeneinander. Der 

junge führt eine Trinkschale zum Munde. Öl auf Leinwand. H. 48, B. 37 cm. 

Spanisch, 17 o Jahrhundert 
138 Heiliger in Ekstase. Brustbild in brauner Kutte. Öl auf Leinwand . H. 61, 

B. 51 cm. 

Art Gillis van Tilburg 
Niederländisch, 17. J,ahrhundert 

139 Familienbildnis. Mann, Frau, erwachsene Tochter und kleines Mädchen in 
reichen Zeitkostürnen. Lebensgroße Darstellungen in Kniefiguren. Öl auf 
Leinwand. H. 96, B. 75 cm. 
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Art Dirk V alkenburg 
Holländisch, 17. Jahrhundert 

Gemälde alter Meister 

140 Zwei erlegte Feldhühner auf grünem Grund. Öl auf Leinwand. H. 31, B. 40 cm. 

Kaspar Peeter V erbruggen II 
Antwerpen 1664-1730 

141 Großes Blumen- und Früchtestück. Ein prächtiger großer Strauß von Rosen, 

Tulpen und vielerlei anderen Gartenblumen in einer braunen Vase mit mytho

logischen Reliefs. Daneben ein Körbchen mit Erdbeeren, ein halbausgeschüt

tetes Körbchen mit Kirschen, ein Zweig mit Pfirsichen u. a. Öl auf Leinwand. 

H. 104, B. 72 cm. Abbildung Tafel 9 

J an Victors zugeschrieben 
Amsterdam 1620-1676 

142 St • .Magdalena. Lebensgroßes Bflu'stbild einer schönen jungen Frau mit hell

blondem Haar, in olivgrünem Kleid. 01 auf Leinwand. H. 81, B. 59 cm. 

A. Victoryns zugeschrieben 
Holländisch, Mitte 17. Jahrhundert 

143 Die\\ achtstube. Gewölbter Kellerraum in hellem Lichte. Rechts hinten Männer 

am Kaminfeuer. Vorn an einem Tisch drei Kartenspieler und ein Zuschauer. 

Links Tlfommel und 'Vaffenstücke am Bode:n. Öl auf Holz. H. 41, B. 57 cm. 

L. Vidal 
Nordfranzösischer Maler des 19. Jahrhunderts 

144 Stilleben. Auf tiefroter Decke ein großer Strattlß von Rosen und Tulpen ver

schiedener Farben in brauner Vase. Daneben Teller mit Pfirsichen und Pflau

men, gehäuft rote und g.e:lbe Trauben, ein Granatapfel u. a. An der Schüssel 

das Signum. L. Vidal. Öl auf Leinwand. H. 70, B. 58 cm. 

Flämisch, Ende 16. Jahrhundert 

145 Die Verliebten. Auf vorderer Lichtung eines dicht verwachsenen Parkes kar-

I 

ressiert ein weißbärtiger Alter ein junges, reich gekleidetes Weib. Links davon j 
sinkt ein junger Ve'rliebter von Amors Pfeil getroffen nieder. Öl auf Holz. 

H. 60, B. 74 cm. 

Adam Willaerts 
geb. 1577 in Antwerpen, gest. 1664 in Utrecht 

146 Skandinavischer Seehafen. Rechts ein weitgedehnter Hafenarm mit zahlreichen 

Segelschiffen und Huderbooten. Vorn sieht man zwei vor Anker liegende große 

Schiffe, zu denen links vom Strand her Balken und Planken . geflößt werden. 

Die Küste links zeigt groteske Felsbildungen. Öl auf Holz. H. 34, B. 83 cm. 

J an Ludewiek de W outers 
Genter Landschaftsmaler, geh. 1731 

Abbildung Tafel 7 

147 Landschaft mit Bauernhäusern und Kirche rechts auf einem Hügel. Im Vorder

gtrunde macht eine berittene Jagdgesellschaft halt. Rechts bezeichnet: J. L. 

De vVouters . Öl auf Holz. H. 47, B. 66 cm. 
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Gemälde neuzeitlicher Meister 

C. Ahleme~er 
161 Verschneite Waldlandscbaft, von schmalem Fluß durchzog n. Bezeichnet und 

datiert 98. Öl a1uf Leinwand. H. 45, B. 58 m. 

Wilhelm Bedimann 
geh. 1852 in Düs eldorf 

162 Empfang des deutseben Kaisers Wilbelm 11. in ein m nordafrikani eben 

Lande. Vielfigurige militärische Szene. Bezeichn t : ,V. Beckmann. Öl auf 

Leinwand. H. 60, B. 100 cm. 

Karl von Bertrab 

163 Alter weißbärtiger Arbeiter vor Gart nzaun. Rück eitig igniert. Öl auf Lein

wand. H. 60, B. 50 cm. 

Gregor von Bochmann 
geh. 1850 in Estland ge t. 1930 in Dü eldorf 

164 An der estnischen Küste. Ein Pferdegespann zieht ein Segelboot von hint n h r 

an Land. Fischer und reitende Pferdelenker helf n. B zei hnet: . v. Bach

mann. Öl auf Holz. H. 15,5, B. 21 cm. 

Ferdinand Brütt, Berlin 
geh. 1849 in Harnburg 

165 Student, an einen Baum gelehnt stehend. B zeichnet un l datiert 1900. auf 

Leinwand H. 39, B. 32 cm. 

166 Savoyscher Straßenmusikant, Geld in ammelnd. Bez ichn t: F. Brütt 73. Öl 

auf Karton. H. 61 B. 4 7 cm. 

167 Rotgekleidetes Mädchen auf Waldlichtung. Bezeichnet: F. Brütt. Öl auf Lein

wand. H. 33, B. 19 cm. 

C. F. Deiker 
geh. 1836 in Wetzlar, ge t. 1892 in Dü eldorf 

168 Paar Rauchbilder als Gegenstücke: Hühnerhund auf Suche - zwei kämpfende 

Hunde. Bezeichnet. Auf querovalen Porzellanplatten . H. 18, B. 27 cm. 

Deutscher Maler des 19. Jahrhunderts 
im Stil von Wilhelm Leibl 

169 Bauernmädchen mit kariertem Kopftuch weißem Blusenhemd und 

schwarzem Rock. P.rofil nach rechts. Hüftbild. Öl auf Karton. H. 70, B. 50 cm. 

Deutsch, 19. Jahrhundert 

170 Bauernfamilie in Volkstracht bei einem Parkspringbrunnen. Öl auf Karton. 

H. 24, B. 18 cm. 

171 Landschaft mit Fluß; Bauernhof rechts. Arbeitende Landleute. Unbezeichnet. 

Öl auf Leinwand. H. 48, B. 73 cm. 
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Gemälde neuzeitlicher Meister 

Französisch, 19. Jahrhundert 

172 Bretonisches Paar. Alter Mann und jüng.ere FII'au; Halbfiguren hintereinander 
in farbiger Nationaltracht. Öl auf Leinwand. H. 74, B. 60 cm. 

A. Hoffmann 

173 Blumenstück. Rote Blumen in grüner Glasvase. Monogra mmiert : A. H . Öl au f 

Karton. H. 47, B. 32 cm. 

Kirsch 1865 
Deutsch, 19. Jahrhundert 

174 Rheinlandschaft in Vollmondbeleuchtung. Blick vom linken Ufer. her über 
den Strom auf den Drachenfels rechts hinten . Rechts unten bezeichnet : 
KIRSCH 1865. Öl auf Leinwand. H. 31,5, B. 45 cm. 

Knifterman 
Holländisch, erste Hälfte 19. J ahrhundert 

175 Strandlandschaft mit altem Leuchtturm vorn links. Rechts a uf leichtbe"' egter 
See eine abgetakelte Segelbarke. Figurenstaffage. Bezeichnet : Knifterma n . Ö1 
auf Holz. H. 38, B. 54 cm. 

Johannes Herrnanus Koekkoek 
geh. 1778 in Vere, gest. 1851 

176 Hafenbild mit vor Anker liegenden Segelschiffen. Bezeichnet r echts unten: 

J . H. Koekkoek. Öl auf Holz. H. 43, B. 57 cm. 

Carl Friedrich Lessing 
geh. 1808 in Breslau , gest. 1880 in K.arlsruhe 

177 Umfangreiche Burgruine im Vordergrunde einer Ber glandsch aft. Monogr am

miert: CFL. Öl au f Holz. H. 36, B. 46,5 cm . 

Charles Fran~ois Mayer 
1810-1849 

178 Gr oßvater und E nkelin. Ein alter l\Iann in blauer Strickjacke, roter \Veste, 
pelzverbrämter Mütze hält ein k leines Kin d auf dem Schoß und läßt an 
seinem Ohr ein e Taschenuhr ticken. Öl au f L einwan d (aufge zogen). H. 39,.J, 

B. 29 cm. 

Erich Nikutowski 
Düsseldorf 1872- 192 1 

179 "Alt Düsseldod" . Fischer boote a uf dem Rhein. Links hinten Stadtbild in 
leichtem Nebel. Bezeichnet: E . Nikutowski. Öl auf Leinwand . H . 50, B. 80 cm. 

180 Eüeldörfchen am Ber ghang. Bezeichqet: E. Nikutowski. Öl auf Leinwand 

H. 38, B. 58 cm. 

Georg Oeder 
geb. 1846 in Aachen , gest. 1931 in Düsseldorf 

181 Sonnige Waldlichtung im beginnenden H erbst. Eine m ächtige, dürre Eiche 
r echts vorn. Links drei beerenpflückende Mädchen in der Sonne. Bezeichnet : 

G. Oeder. Öl auf Leinwand. H. 90, B. 68 cm. 
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Gemälde neuzeitlicher Meister 

Karl Plücl<.ebaum, Düsseldorf 
182 Engelkind in blauem Kleidehen auf einer Wiese, Blum n sammelnd. Be

zeichnet. Öl auf Leinwand. H. 54, B. 46 cm. 

183 Zwei Faunkinder 1aru f einer \Viese. Eins läuft mit zw i Blumenkörb n nach 
vorn. Bezeichnet : C. Plückebaum. Öl auf Leinwand. H. 42, B. 32 cm. 

Meta Plücl<.ebaum, Düsseldorf 
184 Zwei spielende Kätzchen bei einem Korb. Bezeichnet. l auf Holz. H. 13,5, 

B. 18 cm. 

Hanns Pellar, Frankfurt a. M. 
geh. 1886 in \Vi n 

185 Dame in hoher Puderfri ur mit Straußenfächer, in einer Th aterloge itzend, 
der en Brüstung mit einer Faun ma ke kulptiert i t. Bezeichn t: Hann Pellar. 
Öl auf Karton. H. 49, B. 46 cm. 

Chr. Raup 
186 Seebild mit Fischerbooten. Bezeichnet : Chr. Raup . Öl auf Leinwand. H. 29, 

B. 44 cm. 

Raphael Reinhard 
geh. 1820 in Veil dorf (Thüringen), gest. m Bernburg 

187 Große Alpenlandschaft mit dem Lago maggiore. Bezeichnet: Raphael Reinhard 
1869. Öl auf Leinwand. ll. 105, B. 144 cm. 

188 Gegenstück zu vor~g1em. Variiertes Motiv. Bezeichnet: R. Reinhard. Öl auf 
Leinwand. Gleiche Größe. 

Wilhelm von Schadow, angeblich 
Deutscher Na2'arener um 1830 

189 Die drei Parzen Klotho, Lachesis und Atropos spinnen den Leben fade n. Vorn 
rechts mu izierender Amor, links trauernde Psyche. Gemalte Lünetten
umrahmung mit untergemalter Psalmen t lle aus der Vulgata: STAT · SVA · 
CVIQVE · DIES FVGIT · IRREPARAEILE · TEMPVS · Öl auf Le inwand. 
H. 57, B. 84 cm. 

Andreas Schelfhont 
Den Haag 1787-1870 

190 Holländische Winterlandschaft mit Schlittschuhläufern und Schlittenfahrern 
a1uf weiter Eisfläche zwischen verschneiten Ufern. Bezeichnet : A. Schelfhont 
1809. Öl auf Holz. H. 30, B. 40 cm. 

Gustav Süs 
geh. 1823 in Rumbeck, ge t. 1881 in Düsseldorf 

191 Hühnerhof. Grroßer Puter, gegen den ein welscher Hahn angehen will. Links 
davon eine weiße W elschhenne mit ihrem Kükenvolk und ein schwarzes, 
exotisches Huhn. Öl auf Leinwand. H. 82, B. 105 cm. 

J. Thoma 
192 Alpine Vorlandschaft mit Wasserfall zwischen Felsen mit spärlichem Baum

wuchs. Bezeichnet: J . Thoma. Öl auf Leinwand. H. 70, B.' 98 cm. 
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Undeutlich bezeiclmet 
19. Jahrhundert 

Gemälde neuzeitlicher Meister 

193 Gewitterüberzogene Landschaft mit w:eißer Burgruine im Mittelgrunde. Öl auf 
Leinwand. H. 32, B. 44 cm. 

Friedrich VoltJ 
geb. 1817 in Nö:r.dlingen, gest. 1886 in München 

194 Großes Herdenbild. Kühe und Schafe weiden aruf einer weiten \Valdlichtung. 
Vorn links im Schatten alter Bäume, zwischen denen man ein Haus sieht, eine 
stehende große Kuh, zwei liegende Kühe und mehrere Schafe. Weiter hinten 
zerstreut weidendes Rindvieh. Bezeichnet: F. Voltz. Öl auf Leinwand. H. 58, 
B. 88 cm. 

Charles W ebb 
geb. 1830 in Hough Bucks, gest. 1895 in Düsseldorf 

195 Kartoffelschälerin. Alte Bäuerin mit hoher, schwarzer Mütze, in einem Arm
sessel sitzend, Kartoffel schälend. Links oben bezeichnet: Ch. Webb 1889. Öl 
auf Holz. H. 54, B. 41 cm. 

Paul Weber 
geb. 1823 in Darmstadt, gest. 1916 in München 

196 Große Landschaft mit altem Bauernhaus in einer dichten Baumgruppe. Be
zeichnet: Paul Weber. Federzeichnung mit Tusche. H. 55, B. 96 cm. 

Albert Weisgerher 
197 Dachauerio im Gespräch mit einem Manne. Im Hinterg.rund Häuser. Be

zeichnet: Weisgerber. Öl auf Karton. H. 52, B. 37 cm. 

Franz Wiesehebrink 
geb. 1818 in Burgsteinfurt, ges.t. 1884 in Düsseldorf 

198 Großmutter und Enkelkind. In einer bäuerlichen Küche sitzt eine beim Äpfel
schälen eingeschlafene alte Frau neben einer Wiege, in der ein kleines Kind 
liegt. Rechts Kaminfeuer. Links neben der Frau Korb mit Äpfeln, Katze, Tisch 
mit Töpfen. Bezeichnet: F. Wieschebrink. Öl auf Holz. H . 21, B. 26 cm. 

Unbekannte Maler 

199 Bildnis des letzten Kölner Kurfürsten Maximilian Franz von Oestereich. 
Lebensgroße Darstellung in k~leiner Uniform (rote Kniehosen , blauer Rock , 
hohe Schaftstifel) - sehr gute Kopie aus. dem 19. Jahrhundert nach dem 
Original, das früher im Besitz der Bonner Sebastianus-Schützengesellschaft 
war . Öl auf Leinwand. H. 180, B. 114 cm. 

200 Bauernl{arre in hügeliger Landschaft. Art W. Hambüchen. Öl auf Leinwand. 
H. 42, B. 66 cm. 

201 Flämische Dorfwirtschaft vereinigt mit Küche und Rasierstub'e. Aquarell. H. 35, 
B. 50 cm. 

202 Ochse, schwarzweiß gefleckt, vor Landschaft. Öl auf Karton. H. 24,5, B. 32 cm. 

203 Trinker und Bacchus. Kopie nach Velasquez. Öl auf Leinwand. H. 75, B. 100 cm. 
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Antike Möbel 

204 Der zwölfjährige Jesus im Tempel mit zwei Rabbinern diskutier nd. Öl auf 

Leinwand. H. 74, B. 63 cm. 

205 Johannes der Täufer die Botschaft vom AGNVS DEI lesend. Halbfigur im 

Profil nach rechts. Öl auf Leinwand. H . 78, B. 62 cm. 

206 Alter Bauer ein totes Feldhuhn an einer Schnur haltend. 18. Jahrhundert. Öl 

auf Leinwand. H. 79, B. 61 cm. 

207 Kleine Schweizerlandschaft mit Kirche in d r Mitte und Alpenmassiven im 

Hintergrund. 19. Jahrhundert. Öl auf Kairton. H. 33, B. 27 cm. 

208 Vier Jagdblätter von Mart. Elias Ridinger. Neudru k . Gerahmt. 

209 Sammlung von 331 Handzeichnungen in F d r , Sepia, Bleistift, Wasserfarben, 

Rötel, Kohle, Kreide. Oktav bis Folio. Vereinigt und aufg klebt in inem 

Querfolioband. Meistens aus dem frühen 19. Jahrhund rt, einige au h aus 

früheren Jahrhunderten. Grün r Maroquinband mit r i her Goldpre sung. 

Antike Möbel 

210 Barock-Schreibschrank mit Vitrinenauf atz in Nußbaum. Unten dr i hieb-

laden, dairüber Schreibpult; auf diesem zweitürig 

geschrägten Ecken. Die Flächen des Möbel mit g 

die Türen mit geradlinigem Spro en\ erk , da Ge im 

B. 133, T. 68 cm. 
Rheinisch, 18. Jahrhundert. 

r las chrank mit ab-
hwungenen K hlungen, 

gi ebelig gewölbt. H. 220, 

211 Bergischer Barock-Glasschrank in Eich nholz. Unten zwei gefüllte, oben zwei 

verglaste Türen; dazwischen zwei flach Schiebladen. Die unteren Füllungen 

geschnitzt mit Blumen und Ranken. H. 235 , B. 125 T. 39 cm. 

Bergisch, 18. Jahrr.hundert. 

212 Louis-XV.-Vitrine, überaus reich geschnitzt und ganz vergoldet. Die Schnitzerei 

besteht aus Muschel- und Grottenwerk, Blumen, Ranken und bedeckt alle 

Glied~r des dreiseilig ven~asten Möbel . Innen drei Borte und rote Plüsch

bespannung. H. 210, B. 80 cm. 
Süddeutsch, 18. Jah!rhundert. 

213 Hohes Notenpult im gleichen Stil wie orige Vitrine ganz vergoldet. 

Süddeutsch, 18. Jahrhundert. 

214 Niederländischer Barock-Kommodenglasschrank in Eichenholz. In dem ge

schweiften Unterbau drei Kommodenschiebladen, oben zwei Glastüren. Das 

Profilgesims giebelig geschweift und mit mittlerem Schnitzwerk bekrönt. Mit 

schönen Beschlägen. H. 230, B. 180, T. 45 cm. 

Niederländisch, 18. Jahrhundert. 

215 Pfeilerschränkchen mit reichen Intarsien. Eichenholz. Die ganze Vorderfront 

mit verschiedenartiger. Intarsia v.erziert: die Türfüllung mit Blumenranken, 

das Rahmenwerk der Tür in Quadermuste:rrung, die beiden Seitenleisten mit 

Arabesken. H. 97, B. 83, T. 49 cm. 

Ulm, 17. Jahrhundert. 
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Antike Möbel 

216 Niederrheinischer Leinwandschrank in Eichenholz. Die F,r<>nt wird durch zwei 
große, durchgehende Türen geschlossen, deren jede wieder in der Mitte durch 
Scharniere zweigeteilt und beweglich ist. Im ganzen faßt die Vorderfront zwölf 
Füllungen, die durch verkröpftes Profilleistenwerk gegliedert werden. Das 
Gesims geschnitzt mit Kettenfries und drei plastischen Löwenköpfen. H. 195, 
B. 195, T. 65 cm. 

Niederrheinisch, 17. Jahrhundert. 

217 Aachener Barock-Glasschrank in Eichenholz, zweiteilig, mit breit ab
geschrägten Ecken. Unten zwei gefüllte Türen mit Rokaillenschnitzwerk. Oben 
zwei Glastüren mit geradlinigem Sprossenwerk. Gerades Profilgesims. Mes.sing
beschläge. H. 225, B. 175, T. 53 cm. 
Aachen, um 1780. 

218 Eckschränkchen mit lntalf·sien, in Eichenholz, geschlossen durch eme die 
ganze Front eindeckende Tür. Diese sowie der obere Gesimsfries mit sehr 
feiner Intarsienarbeit in verschiedenen Hölzern, bestehend aus Rollenwerk 
in Kartuschenform, EJumenranken, Landschaftsbildern mit Vögeln. H. 137, 
B. 61 cm. 

Ulm, 17. Jahr hundert. 

219 Schreibschrank mit verglastem Aufsatz im RokokostiL Abgeschrägtes mittleres 
Schreibgeschoß. Eichenholz, geschnitzt. H. 184, B. 95, T. 44 bzw. 24 cm. 

220 Barock-Kleiderschrank in Eichenholz, zweitürig, mit abgerundeten Ecken. Die 
Füllungen und Flächen mit geschweiften Ptrofilen geschnitzt. Flaches Profil
gesims. H. 195, B. 180 cm. 
Deutsch, 18. Jahrhundert. 

221 Zweitüriger Kleiderschrank in Eichenholz. Die beiden Türen mit gotisierendem 
Maßwerk geschnitzt. Schlag- und Seitenleisten mit geschnitzten Kapitälen. 
H. 215, B. 165, T. 58 cm. 
Deutsch, Anfang 19. Jahrhundert. 

222 Holländischer Schrank in Nußbaumholz. Im tiefen Sockel zwei Schiebladen. 
Die beiden Türen mit schweren Quadar.füllungen, die an der Oberfläche mit 
Ranken geschnitzt sind. Geschnitzter Fries an der Kappe. Die Schl'ag- und 
Seitenleisten mit halbierten Säulen und geschnitzten Kapitälen. H. 203, B. 218, 
T. 86 cm. 
Holland, Ende 17. Jahrhundert. 

223 Holländischer Kastenschrank (Pfeilerschrank) , Eichenholz, schwarz abgesetzt, 
mit schönem Flammleistenwerk. Unten und oben je eine Tür, jede mit sta:rker 
QuaderfüJ.lung. H. 190, B. 120, T. 62 cm. 

Holland, um 1700. 

224 Louis-XVI.-Schrankuhr in Eichenholz. Unten zweitüriges Schränkchen, in der 
Mitte Schreibpult, oben der Uhrkasten durch eine Tür geschlossen. Alle Fül
lungen sehr reich geschnitzt. Das Zifferblatt bezeichnet: .JEAN MATHIAS 
HANS M'A FAlT. H. 240, untere B. 64 cm. 

Aachen, um 1780. 
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Antike Möbel 

225 Große holländische Barock-Standuhr in Eichenholz, ganz mit Nußbaumwurzel

holz furniert. Das Zifferblatt in vergoldeter Bronze zeigt außer Stunden und 

Minuten Tage, Monate und Mondphasen an. H. 250 cm. 

Holland, um 1720. 
Ehemals Sammlung Großmann, Königswinter. 

226 Biedermeier-Wohnzimmer in Kirschbaumfurnierung: runder Ti eh, Vitrine 

mit zwei Glasborten, Sofa, Ohrenses el, zwei vers hi d ne Arm es el, vier 

Stühle. Die Sitzmöbel mit gtrünem Wolldama tbezug. 

227 Große gotische Truhe in Eichenholz mit reich n Band i nb chlägen auf 

Deckel, Vorderwand und Seitenwänd n; jede Band in Rosette auslaufend. 

Die Standbretter {jetzt verkürzt) zeigen noch den oberen Re t von einge chnit

tenen Medaillons. H. 68, B. 180, T. 60 cm. 

Westfalen, 15. Jahrhundert. 

228 Kölner Intarsientruhe in Eichenholz. In d r Vorderfront vier Intar ien

füllungen mit Sternenmu ter und Streifen. Streif n inlag n auch in den Fül

lungen der Seitenwände und des D ekel . H. 78, B. 162, T. 58 cm. 

Köln, Anfang 17. Jahrhundert. 

229 Rheinische Truhe von 1761, Eichenholz. Mit dr i Arkad nfüllung n und ge

riefelten Li enen. Das Datum recht auf der Vorder ite. H. 7 B. 170 cm. 

230 Kleine italienische Trube in Nußbaum. Rechteckig, mit unverzi rt n Profil

füllungen. Vor den vorderen Ecken t hen vollpla ti eh ge chnitzt Kar atiden, 

die beiden vorderen Füße sind geschnitzte Klau nfüß . H. 33, B. 57, T. 30 cm. 

Italien, 17. J'ahrhundert. 

231 Große Barock-Kommode in Pali ander und Wurz lholzfurnierung und Vogel

intarsien auf der Platte. Die vordere Seit in rautenartiger Mu terung au -

gelegt. Vordere Front und Seitenwände ge chweift. Drei Schiebladen. Ver

goldete Bronzehe chläge. H. 87, B. 122 T. 67 cm. 

Deutsch, 18. Jahrhundert. 

232 Barock-Wiege in Eichenholz (al Blumenkripp v rwendbar). Die beiden 

Standwangen mit geschnitztem und gekehltem Dekor; die beiden Läng eiten 

mit Knöpfen zum Aufhängen von Tüchern. H. 78, L. 98, B. 62 cm. 

Niederrheinisch, 18. Jahrhunder t. 

233 Kommode in Nußbaum, reich ge chnitzt. Mit vier Schiebladen. Die Seiten ein

gelegrt:. Originale Beschläge. H. 88, B. 118, T. 56 cm. 

234 Ovaler Ausziehtisch in Mahagoni. L . 132, B. 100 cm (zu ammengeschoben). 

Um 1860. 

235 Kleiner achteckiger Renaissancetisch in Eichenholz, auf vier volutig gedrehten 

Stollen. Dm. 70 cm. 

236 Ovale Empire-Tisch-Vitrine in Mahagoni. Als Stützglieder vollrund geschnitzte 

Chimären mit Löwenköpfen und Flügeln. H. 91, L. 115, B. 70 cm. 

Holländisch, um 1810. 

237 Handarbeitstischchen in Kirschbaum. Die herausziehbare Platte jalousieartig 

gestäbt. H. 76, B. 54 cm. 
Deutsch, Mitte 19 . . Jahrhundert. 
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Orient-Teppiche- Aubusson 

238 Rechteckiger Tisch in Eichenholz. Die vier balustrig gedrehten Beine durch 
kantige Traversen verbunden. L. 91, B. 58 cm. 
Deutsch , 17. Jahrhundert. 

239 Barock-Spieltisch, r eich eingJelegt, Nußbaumfurnieflllng . Vier geschweifte 
Beine. Die Pla tte in der Mitte mit Schachspielfeld schwarz und gelb ausgelegt . 
Die Umrahmung mit feinen Blumenintar sien in fa rbig getönten Hölzern. 
H. 76, L. 90, B. 67 cm. 
Rheinisch , 18. Jahrhundert. 

240 Paar hochlehnige Barock-Armsessel in Eichenholz, sehr r eich geschnitzt. 
Stollen und Fußstege gedreht. Sitze und Mitte der Lehnen mit r oten Velours
bezügen. 

241 Klassizistisches Sofa in Mahagon i. Die beiden Wangen geschnitzt in Form von 
Schlangenhälsen. Kurze geschweifte Beine. Blauer SeidenvelOUJr·sbezug. 
B. 193 cm. 
Deutsch er Klassizismus um 1800. 

242 Japanischer Wandschirm, vierfeldrig. Die Rahmen in profiliertem Teakholz. 
Die Füllungen sind farbige Seidenweber eien zwischen Glasscheiben. H. 139, 
ganze B. 156 cm. 

243 Wandspiegel. Der Rahmen in Palisander , durch schwarze Flammleisten ge
gliedert ; seine Mittelleiste besteht aus Gl as, das auf Gold- und Silberfolie farbig 
hintermalt ist mit Blumen . Maße im Lichten 53X40, außen 87X 74 cm. 
Deutsch, 17. Jahrhundert. 

Orient-Teppiche- Aubusson 
244 Herike. 405 X 176 cm. 

245 Bochara. 210X 300 cm. 

246 Hamedan. 157X 337 cm. 

24 7 Afghan. 210X300 cm. 

248 Schirwan. 105X160 cm. 

249 Panderma. 118X165 cm. 

249a Täbris. 300X 400 cm. 

250 Orient-Verbinder. 115X175 cm. 

251 Chaiselongue-Decke. 150X300 cm. 

252 Chorassan. 363X300 cm. 

253 Mesched. 215X315 cm. 

254 Kasak. 190X138 cm. 

255 Feraghan. 670X480 cm. 

256 Bejier. 80X80cm. 

257 Gendje. 275X80 cm. 
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Orient-Teppiche - Aubus on 

258 Mossul. 132X301 cm. 

259 Orient-Verbinder. 100X loO cm. 

260 Schirwan. 110X160 cm. 

261 Kechan. 315X400 cm. 

262 Täbris. 335X450 cm. 

263 Kirman. 160X225 cm. 

264 Schiraz. 150X205 cm. 

265 Täbris. 240X350 cm. 

266 Sparta. 250X360 cm. 

267 Serabent. 226 X l20 cm. 

268 Kasak. 120X 135 cm. 

269 Schirwan. 200X290 cm. 

270 Sumak. 440X335 cm. 

271 Feraghan. 200X392 cm . 

272 Panderma. 175X123 cm. 

273 Afghan. 280X208 cm. 

274 Heris. 462X339 cm. 

275 Feraghan. 480X220 cm. 

276 Paar Kelims. 125X375 cm. 

277 Großer Perserteppich. 625 X 435 cm. 

278 Kleiner Seidenverbinder. 55X8-8 cm. 

279 Kleiner Seidenverbinder. 85X55 cm. 

280 Derbend. 125X1 75 cm. 

281 Kasak. 115X145 cm. 

282 Schiraz. 165X 130 cm. 

283 Kasak. 116X290 cm. 

284 Großer Aubusson-Teppich. Runde, große Mittelrosette mit Blumenbuketts und 
Blumenvasen. Barockes Laub- und Rollwerk al Umrahmung. 500X415 cm. 
Französisch, um 1840. 
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Kästchen 

285 Gotisches Kästchen, rechteckig. Alle vier Seiten und der Deckel zeigen feinstes 
a jour geschnittenes Maßwerk auf Grund gelegt. Messingschlößchen. H. 10, 
L. 24, B. 14 cm. 
Deutsch, um 1500. 

286 Barock-Münzenkabinett, furniert mit Palis·ander- und Ebenholz sowie teilweise 
mit reich graviertem und mit ~·Üngetöntem Elfenbein, verziert mit arabesken 
Zinnintarsien rund mit Einzelheiten in Schildpatt. Stufenförmig zurückweichen
der Aufbau. Hinter vorderer Fallklappe Münzenschieblädchen. H. 48, B. 43, 
T. 32 cm. 
Wohl süddeutsch, 17. Jahrhundert. Abbildung Tafel 11 

287 Prächtiges Modellkommödchen mit geschnittenen Spiegelglasfüllull!gen. Das 
Möbelehen zeigt geradlinigen Aufbau mit einer an ihrer vorderen Kante ge
schweiften Platte und vier Schiebladen. Die Füllungen dieser Schiebladen 
sowie die Füllungen der Seitenwände und der oberen Platte bestehen aus 
facettberandeten Spiegelglasflächen, die auf Folie gelegt sind. Sie sind reich 
verziert mit Arabesken und Rokaillen in hinterschnittenem Basrelief. H. 33, 
L. 39, B. 18 cm. 
18. Jahrhundert. Wohl deutsch. 

288 Langes, rechteckiges Kästchen, ausgelegt mit Ahornflächen, umzogen von Obst
holzstreifen; Bänder und Arabesken in verschiedenfarbener Intarsia. Schöne 
Eisenbeschläge. H. 7, L. 42, B. 14,5 cm. 
Ulm, 16.-17. Jahrhundert. 

289 Schach- und Mühlebrett in quadratischer Klappkastenform, mit Nußbaum 
furniert, ausgelegt mit NußbaumwUJrzelholz, Palisander- und Obstholzstreifen, 
verziert mit schwarzgelben Intarsien. Schöner Beschlag aus Messing und ge
schnittenem Eisen. Dm. 48, H. 6,5 cm. 
Deutsch, 18. Jahrhundert. 

290 Kasten mit flachgewölbtem Deckel, rechteckig, furniert mit Nußbaum und 
Birke. Deckel und vier Seitenwände reich eingelegt mit Ranken, Blumen, 
Vögeln und zwei JagddaJrstellungen. H. 17, L. 40, B. 27 cm. 
Süddeutsch, 18. Jahrhundert. 

291 Modellschränkchen oder Puppenmöbel. Zweitüriges Schränkchen; jede Tür 
mit zwei wurzelholzausgelegten Füllungen, die von schwarzen Flammleistehen 
umzogen werden; ähnliche Füllungen in den Seiten wänden. Auf vier Messing
Ballenfüßchen. Im Innern Kabinetteinrichtung mit Schieblädchen, mittlerem 
Spieg~el, Geheimschieblädchen; auch hier alle Flächen mit Flammleisten. 
H. 27,5, B. 25, T. 11 cm. 
Süddeutsch, 17. Jahrhundert. - Hervorragend feine Arbeit! 
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Kästchen 

292 Kästchen in Truhenform. Die vier Seiten und die Deckel mit aufg klebten, 
farbig illuminierten Holzschnitten des 16. Jahrhundert . H. 15, L. 29, B. 15 cm. 

Süddeutsch, 16. Jahrhundert. 

293 Kleines Wismutb-Kästchen in gewölbter Koff rform. Allseitig mit farbiger 
Blumenmalerei. H. 9, B. 11 cm. 

Deutsch, Ende 16. J·ahrhundert. 

294 Kästchen in Kerbschnitt. Truhenform mit flach em Deck el. Vord rwand , Seiten
wände, Deckel ganz in Kerbschnitt verziert in Form von Ros tt n , Rauten , 
Bändern. Mit primitivem Holzschlößch en . H. 16, L. 24, B. 13 cm. 

Wohl deutsch. 16.-17. Jahrhundert. 

295 Truheben für eine Puppenstube. Vorder eite m it gedrehten Säul n und ge
schnitzter Rosette. H. 7,5, B. 14 cm. 

Süddeutsch, 17. Jahrhundert. 

296 Renaissance-Eisenkästchen mit graviertem Mes in gdeck I und Me ing
beschlag. Rechteckige Truhenform. Der Mes ingdeckel und di e Me ing ck
leisten mit graviertem Bande)- und Blumenwerk , Frauenkopf, Monogramm ; 
auf den Schmalseiten a1ufgel egte Ma karonreliefs au Me in g. H. 10, B. 15, 
T. 9,5 cm. 

Süddeutsch, um 1600. 

297 Kleine Spanschachtel in Herzform, Goldd kor au f rotem L ck grund. 
14Xll cm. - Ferner : Holzgie chnitzte kl eine Wappen mit Hir eh im F lde. 
20X14,5 cm. 

16. Jahrhundert. 

298 Wismutb-Kästchen in Truhenform , mit fl achem De k el. Di 
farbiger Blumenmalerei. H. 12,5, L. 23, B. 12 cm. 

Deutsch, 16. Jahrhundert. 

in 

299 Barock-Spielbrett für Schach, Mühle. Triklrak mit ehr r ich n , fa rbigen 
Blumenintarsien in Birnbaum und Pali sanderfurni erung auf allen Auß n- unrl 
Innenflächen. Schönes Schloß au blankem Ei en. Dm . 40 5 cm. 

Wohl holländisch, 18. Jahrhundert. Abbildung Tafel 11 

300 Schatulle, ganz mit farbiger Seiden ti k r i überzogen. Rechteckige Form mit 
gewölbtem Deckel. H. 13, L. 17,5, B. 11 5 cm. 
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Plastiken in Holz und Stein 

301 Große Plastik: Der Höllenrachen, Nußbaumholz , in barocker , farbiger Fas
sung. In der weitaufgerissenen Öffnung des Rachens eines drachenartigen 
Ungeheuers mit Hauerzähnen und Hörnern stehen drei arme Seelen in Ge
stalt dreier fr eigeschnitzter Männer mit Lendentüchern bzw. H emd , die Hände 
mit flehender Gebärde erhoben. H. 61, B. 26 cm. 

Deutsch, wohl oberrheinisch (?). Ende 15. Jahrhundert. 

Abbildung Tafel 11 

302 Holzl'elief in polychromer Fassung: "Die Wurz e I Je s s e". Der Stamm
baum Jesu. VielpaßumrahmungJ mit stark plastischem aus dem vollen Holz 
geschnitzten Relief der weitverzweigte Stammbaum mit im ganzen sechzehn 
Personen in Zeittracht Dm. 63 cm. 

Wohl ni ederländisch, um 1500. Abbildung Tafel 11 

303 Kreuzigungsrelief in Lindenholz , mit einigen Resten alter Fassung. In Hund
bogennische der Erlöser ·am Kreuz, links Madonna , r echts Johannes. Jede 
Person mit Scheibennimbus. H. 34,5, B. 28 crn. 

Süddeutsch 15. Jahrhundert. 

303a St. Margarete. Weichholz, gehöhlt, alte, farbige Fassung und Vergoldung. 
Stark in der rechten Hüfte genei!gJte Haltung, stehend auf dem besiegten 
Dämon. Die gewinkelten Arme hielten eine (fehlende) Lanze. Niedrige Zack en
krone, schlichtes Gewand mit eckigem Halsausschnitt; schwungvoll in breiter 
Drapierung vor dem Unterkö1·per hochgezogen er Mantel. H. 135 cm. 

Niederbayern, Landshut, um 1480. 

304 St. Johannes der Evangelist. Stehende Figur, Eichenholz, vollrund bearbeitet ; 
Gesicht und Rückseite des Körpers mit den Resten der alten Bemalung. Be
wegte Haltung, leicht seitlich geneigter Kopf. H. 57 cm. 

Niederrhein, um 1510. 

305 Statuette der Madonna mit dem Jesuskind. Lindenholz, hinten flach, ohne Fas
sung. Reichfaltiges Gewand, Kopf- und Schultertuch. H. 39 cm. . 

Süddeutsch, um 1520. 

306 Heiliger mit Buch und Stab. Stehende Figur, in flach er Vorderrundung be
arbeitet, in eine hochrechteckige Nische (mit vorderem Profil.rahmen) hin
eingeheftet; Lindenholz, in alter Polychromie. Die gewinkelte Rechte trägt 
geschlossenes Buch, die Linke stützt sich in Gürtelhöhe auf einen Stab. H. der 
Figur 72 cm, Kasten 81X33 cm. 

Schwaben, um 1490. 
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Plastiken in Holz und Stein 

307 St. Petrus. Lindenholz, hinten flach und gehöhlt, alte, farbige Fassung. Stehend, 
aufgeschlagenes Buch haltend. Reicher, in schwungvollem Faltenwurf dra
pierter Mantel; das Gewand oben mit zwei Knöpfen rund vergoldetem Saum. 
Stirnlocke, kurzgehaltener, unter der Na e ausra iert r Vollbart. H. 104 cm. 
Franken, um 1500. 

308 Barock-Hängekonsole (für ein W eihwas erbecken) aus Birnholz, in reicher, 
starkplastischer, figürlicher Schnitz r ei. Die untere Standplatte mit zwei alle
gorischen Figuren für " Jugend" und "Alter"; der obere Baldachin mit zwei 
Amoretten. Das Wandschild mit Laubwerkrand. H. 40, B. 23 cm. 
Deutsch, 17. Jahrhundert. Abbildung Tafel 11 

308a St. Anna Selbdritt, sitzend. Weichholz, gehöhlt, alte farbige Fas ung. Alle drei 
Personen frontal, die beiden Kinder itzen auf den Knien der Mutter. Sie 
trägt ein Kopf- und Kinntuch. H. 84 cm. 
Mittelreinisch , Moselgegend, um 1450. 

309 Kleine gotische Kußtafel in Nußbaumholz. Gotische Ni ehe mit einem ein
getieften, in starker Plastik geschnittenen Relief: Anbetung d r Heiligen Drei 
Könige. H. 11, B. 6,5 cm. 
Deutsch, Anfang 16. Jahrhundert. Abbildung Tafel 12 

iHO Büste eines Papstes. Lindenholz, abgelaugt. Frontale Haltung, mit hoher Tiara. 
H. 44 cm. 
Schwäbisch, Syrlin-Schule, Ende 15. J ahrhundert. Abbildung Tafel 11 

310a Gottvater. Weichholz , fast als Relief behandelt, farbig gefaßt. Starker Voll
bart, niedrige Krone, Weltkugel auf dem linken Knie haltend; Rechte aus
gestreckt. P.rofilbank mit kordelverziertem Sitzki en . Mantel vor den 
Schenkeln in schöner Faltenbrechung. 
Donauschule, zweite Hälfte 15. Jahrhundert. 

311 Große Holzplastik, darstellend eine Fel enlandschaft mit der Begegnung 
Mariens mit Elis'abeth. Eine Wand aus Felsblöcken bildet den Hintergrund, 
davor ein nach oben führender Bergweg, links mit eine.r fünfstufigen Treppe 
ansetzend, die von einem kirchenartigen Hause links abgeht. Die beiden 
Frauen ·umarmen sich auf dem Bergweg. Aus der Tür des Hauses tritt Zacha
rias heraus, aus den Fenstern schauen ein Mann und eine F.rau. Holz, in 
originaler farbiger Fassung. H. 60, B. 60 cm. 
Schweiz, 16. Jahrhundert. 

311a Kl-eine Gruppe der Marienklage. Nußbaumholz, hinten flach, farbige Fassung. 
Sie sitzt auf profilierter Bank und hält den Leichnam Jesu in schräger Stel
lung auf den Knien. H. 18 cm. 
Wohl Spanien, 15. Jahrhundert. 

'312 Stehende St. Anna Selbdritt, Lindenholz, fast vollrund bearbeitet, farbig gefaßt. 
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Weites Kopf- und Kinntuch, schräg hochgezogener Mantel. Auf linkem Arm 
nacktes Jesukind, auf rechtem bekleidete und gekrönte Maria. H. 73 cm. 
Schwaben, um 1480. 



Plastiken in Holz und Stein 

312a Jesus als Schmerzensmann. Kleine Lindenholzfigur, farblos. H. 30 cm. 

313 Pieta. Weichholz, hinten roh, farbig gefaßt. Der Leichnam Christi liegt vor 

der halb knienden Mutter Gottes am Boden ausgestreckt. H. 63 cm. 

Oberdeutsch, 17. Jahrhundert. 

313a Die Krönung der Madonna in den drei Einzelfiguren von1 GottV'ater , Gottsohn 

und Mutter Gottes. Weichholz, farbitgJ gefaßt. H. 50 bzw. 43 cm. 

314 Pilger. Lindenholz, vollrund bearbeitet; ganz freigelegte alte Vergoldung. 

Schreitend, dramatisch bewegt; Pilgerrock, Mantel mit muschelbesetztem 

Schulterk.ragen, " adenstiefel. Starker Vollbart. H . 96 cm. 

Würzburg, um 1700. 

314'a Lehrender Heiland. Stehende Figur, Weichholz, vollrund bearbeitet; alt über

malte alte Fassung. Stark geschwungene Haltung, der Kopf in Rednerpose, 

geradeaus in die Ferne blickend (linker Unterarm fehlt). H. 58 cm. 

Spanisch (?L um 1600. 

315 Relief aus Birnba-umholz: Ausgießung des Heiligen Geistes. Versammlung der 

zwölf Jünger Jesu um die Mutter Gottes in einer Säulenhalle unter der Wolken

glorie mit der Heiliggeisttaube. H. 18,2, B. 16,2 cm. 

Deutsch, 17. Jahrhundert. 

315a Christusbüste. Lebensgroße Terrakottabüste. Der Mantel in römischer Art 

faltig drapiert.. H. 48 cm. 
Italien, 16. Jahrhundert. 

316 Holzgeschnitzter Hirschkopf in polychromer Fassull@ auf ebensolcher barocker 

Wandkartusche. Geweih fehlt. H. der Kartusche 40, B. 35 cm. 

Deutsch, um 1700. 

316a Der betende Heiland. Kleine Ölbergfigur; Buchsbaum, farbig gefaßt. 

H. 11,5 cm. 
Spanisch, 16 . .Jahrhundert. 

317 Rehkopf aus Holz geschnitzt, auf reich geschnitzter Kartusche mit zwe.i alle

gorischen Figuren. Gehörn fehlt. H. 32, B. 20 cm. 

Deutsch, um 1600. 

317a Kleine Buchsbaumgruppe: Maria, Joseph und Jesus in drei einzelnen Figuren 

nebeneinander. Farbig gefaßt. H. 11 ru. 5,5 cm. 

Rheinisch, 17. Jahrhundert. 

318 Nußknacker aus Buchsbaum in Form eines bärtigen Männerkopfes mit turban

ähnlicher Kopfbedeckung. L. 24 cm. 
17. Jahrhundert. 

319 Schachfigur, "Läufer", aus Buchsbaumholz geschnitten. Spanisches Kostüm 

mit Halskrause und federgeschmücktem, zylinderartigem Hut (Krempe be

stoßen) . H. 13 cm. 
Wohl niederländisch, Ende 16. Jahrhundert. 

320 Gotische Statuette aus grauweißem Speckstein: Apostel Paulus mit Schwert und 

Buch. Vollbart, langes Haupthaar, Kleidersäume vergoldet. H. 19,5 cm. 

Deutsch, erste Hälfte 16. Jahrhundert. Abbildung Tafel 12 
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Plastiken in Holz und Stein 

321 Statuette aus weißem Spe ckstein. Vollbärtiger H eiHger m it lan ger S n e (?) im 
Arm. Langes, gegürtetes Gewand, fa ltiger Mant l. Bart und Haar ver gol d t. 
Rechter Arm und Sen e defekt. H. 20 cm . 
Deutsch , erste Hälfte 16. Jahrhundert. Abbildung Tafel 12 

322 Statuette aus weißem Marmor, p olychromi rt. Stehender St. Joha nn e Ba p ti ta, 
das Lamm auf dem rechten Arm tragend . F llgewand , lang r , fa lti g r Ma nt 1. 
Auf profilierter Plinte. H. 17 cm. 
16. Jahrhundert. 

323 Kleines, ovales Relief aus weißem Mar mor, doppel ilig. V r d r il 
büste, Rückseite Wappenschild m it Löw . Ver gold t , g tri b n 
rähmchen . H . 10, B. 7 5 cm. 
Deutsch, 18. J a hrhundert 

324 Stein-Plastik, T ei l ine Epitaph , chlafend Wi k lkind. L. 2{ m. 
Deut eh , 17. Jahrhundert. 

J up f r-

324a Gotisches Weihwasserbecken a u Kalk tein. Gru ndriß a u d 'm halb n Acht
eck. L eibung ta rk gewölbt un d m it goti h m Laub~ r]{ in la rk em Relief 
skulpti ert. Das Ganze geht nach un ten in inen acht itig n Zapf n au . H. 28, 
B. 41 cm. 
Rh eini eh , 14.-15. J ahrhundert. 

325 Großes rundes Relief in weißgr au em Marmor: Profilkopf Pap t Piu V. 
(1565-1572). Mit Um chrift PIVS · V · P · M. In rund m ProflJ r ahm n au 
braunweiß geädertem Marmor. Dm. d. Relief 34 de Rahm n ; 3 m. 
vVohl Italien , zweite H älfte 16. J a hr hun dert. 

326 Zylindrischer Sockel a us rotem und weißg fl eckt m, braun m Iar mor. Rings 
1Um di e Wandung drei Flußgötter in Rel ie f. H . 11 ,5 cm. 
Klassizistisch, um 1800. 

327 Relief in Solenhofer Stein, dar tell end ein e knien de Sti fte r famil ie 'on zwöl f 
P er sonen in ein er Reihe n ebeneinand er. Stark e H ochrelief au dem vollen 
Stein geschnitten. Mit zwei W·appen chil den. H . 12, B. 34,5 cm. 
Süddeutsch, um 1580. Abbildung Tafel 12 

328 Relief aus grauweißem Marmor: Wappen der ni ederl ändi sch en Provinz Lim
burg. Mit vergoldeter Überschrift LIMBURG. H . 18, B. 15 cm . 
17.-18. Jahrhundert. 

329 Relief in grauweißem Stein. Adelswappen mit m ännl icher Hü ftfigur im Felde. 
H. 23,5, B. 20 cm. 
17.-18. Jahrhundert. 

330 Kleine Elfenbeinfigur, stehendes, n acktes Kind. H . 13,5 cm. 
Deutsch , 17. Jahrhundert. 
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Schnitzereien 
in Holz ·und Elfenbein Rahmen 

331 Gotische Hängekonsole in Eichenholz. Auf der Vorderseite freigeschnittene 

Tartsche, die von den Seiten her von zwei Engeln mit großen Flügeln gehalten 

wird. H. 15, B. 36 cm. 
Rheinisch, Anfang 16. Jahrhundert. 

332 Großes holzgeschnitztes Wappen, ganz vergoldet. Umrahmung· Rokaillen und 

Knorpelwerk; als Bekrönung vollplastischer Engelskopf. H. 74, B. 54 cm. -

Ferner: Alte Holztartsche in langschmaler Pritschenform, mit teilweise er
haltener Bemalung. 
16.-17. Jahrhundert. 

333 Italienische Barock-Supraporte in Gestalt eines Engelskopfes mit ausgebrei

teten Flügeln, einen Korb mit Früchten tragend. In Holz geschnitzt und poly

chromiert. H. 60, B. 120 cm. 
17. Jahrhundert. 

334 Allianzwappen in Holz geschnitzt und polychromiert, mit Laub und Helm

zier. Im Schilde. rechts schwertbewehrter Panzerarm, im Schilde links ein links 

steigendes Einhorn mit Fischschwanz. H. 39, B. 52 cm. 
Deutsch, 17. Jahrhundert. 

335 Holzgeschnitztes Wappen, weißgra'u und golden gefaßt. Storch im Felde. 

Mit reichem Laubwerk und Flügelhelmzier. H. 30, B. 22 cm. 
Deutsch , 17. Jahrhundert. 

336 Zwei gestickte Wappen von Geldern bzw. von Luxemburg. Beide in goldener 

bzw. roter Stickerei mit links steigenden gekrönten Löwen im Felde. Mit 

Goldborte umzogen. H. 42, B. 23 cm. 
Holländisch, 17.-18. Jahrhundert. 

337 Drei vel'schiedene, kleine Wappenschilde in Holz geschnitzt und farbig bemalt. 

16.-17. Jahrhundert. 

338 Holzgeschnitztes und polychromiertes Wappen von Sachsen, Ernestinische 

Linie, in Tartschenform. H. 38, B. 34 cm. 
17.-18. Jahrhundert. 

339 Renaissance-Deckenrosette in Holz geschnitzt, ganz in durchb:rochener Arbeit: 

vier ins Kreuz gestellte menschliche Halbfiguren, dazwischen zepterförmige 

Speichen und Laubwerk . Quadratisch. Dm. 46 cm. 
Süddeutsch, um 1550. 

340 Barock-Wappenkartusche in Holz geschnitzt, polychromiert und vergoldet. Im 

Wappen linkssteigender Gemsbock; Laubwerk, Helmzier Rokaillenumrah

mung. H. 56, B. 27 cm. 
Deutsch , 17. Jahrhundert. 
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Schnitzereien in Holz und Elfenbein-Rahmen 

341 Paar kleine holzgeschnitzte Konsolen, polychromiert und vergoldet. Mit voll
plastischen Amoretten als T.rägerfiguren. H. 13, B. 7 cm. 

342 Japanische Laterne ·aus Blackwood mit farbig dekorierten Glasscheiben. 

343 Achtseitiger F~lammleistenrahmen, schwarz. Mit Spiegel.gJlas. Äuße.re Maß 
69X62 cm. 
17.-18. Jahrhundert. 

344 Alter Bilderrahmen in Eichenholz, sehr reich geschnitzt und vergoldet. Äußeres 
Maß 95X75 cm. 
Französisch, 18. Jahr hundert. 

345 Zwei verschiedene, alte Bilderrahmen, holzgeschnitzt und vergoldet. Äußere 
Maße 40X32 u. 42 X 35 cm. 
18. Jahrhundert. 

346 Zwei verschiedene FJammleistenrahmen, schwarz. Äußere Maße 49X45 u . 
36X31 cm. 
17.-18. Jahrhundert. 

34 7 Zwei alte Bilderrahmen, schwarz. De.r eine mit Flammlei ten der andere pro
filiert. Äußere Maße 63X56 u. 55X48 cm. 
17.-18. Jahrhundert. 

348 Zwei alte holzgeschnitzte und vergoldete Bilderrahmen. Äußere Maße 48X41 
u. 72X60 cm. 
Anfang rund Ende 18. Jahrhundert. 

349 Kleiner Barock-Sockel, holzgeschnitzt, farbig mit Blumen b malt und er
goldet. H. 15, L. 21, B. 10 cm. 
Um 1700. 

350 Paar sehr starke Elefantenstoßzähne. Hohl tücke au dem er ten Drittel der 
Zahnlänge von 13 cm Durchmesser. - Sehr reiche Relief, bis fast zur Voll
plastik aus dem Material herausgeschnitten teilweise hinterschnitten, deckt 
die Außenwandung in restloser Füllung der ganzen Rundung. E handelt sich 
um Kampfdarstellungen aus der japanischen Heldengeschichte, zwischen 
Bäumen, Wolken und Wellen. Jeder auf sehr reich und fein geschnitztem 
Blackwooduntersatz. H. des Zahnes 35, H. des Untersatzes 18 cm. 

351 Sehr großes japanisches Prunkschwert in reich geschnitzter Elfenbeinscheide. 
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Miniaturen, Dosen 

351a Acht Blätter aus einer Livre-d~heures-Handschrüt, in einen Rahmen gefaßt. 
Pergament. Darunter vier geschriebene Blätter mit ring\Sumlaufenden, feinen 
Bhtmenbordüren in Farben und vier ganzseitige Initialminiaturen mit szeni
schen Darstellungen aus der biblischen Geschichte. Größe jedes der acht 
Blätter 11X8 cm. 
Niederländisch, 15. Jahrhundert. 

352 Deutsch, 18. Jahrhundert, vie.reckige Miniatur: Brustbild eines alten Herrn 
mit grauem Vollbart über weißer Halskrause. H. 9,5, B. 8,5 cm. 

353 Gegenstück. Mann mittleren Alters mit Knebelbart und weißem Halskragen. 
H. 9,5, B. 8,5 cm. 

354 Gesellschaft von zwei Damen und zwei Herren der Zopfzeit um weißgedeckten 
Tisch gruppiert. Ovale Miniatur auf Elfenbein. Verwaschen. - Ferner: Ovale 
Lackdose mit farbigem Dekor. Mit Silber montiert. 
Beide 18. Jahrhundert. 

355 Elfenbein-Miniatur: Papstbildnis, oval, in ornamental geschnittenem poliertem 
Stahlrähmchen. H. 5, B. 4,3 cm. 
18. Jahr hundert. 

356 Zwei verschiedene Elfenbein-Miniaturen: Herrn- bzw. Damenbildnis. Ver
goldete Passungen. 
Beide um 1780. 

357 Horn-Relief: Männliches Bildnis in vornehmer spani eher Tracht um 1600. 
Teilvergoldet. Ovale, profilierte Umrahmul1lg;. H. 14, B. 11 ,5 cm. 
Niederländisch, um 1600. 

358 Fächer. Das Papierblatt mit sehr schöner farbiger Miniaturmalerei, darstellend 
eine zahlreiche fürstliche Gesellschaft bei einer festlichen Tafel; rückseitig 
Watteauszene. Durchbrochen geschnittenes ElfenbeingestelL Etwas lädiert. 
Deutsch, 18. Jahrhundert. 

359 Große runde Dose ganz aus Elfenbein. Allseitig mit Flechtwerk in flachem 
Relief geschnitzt. Dm. 10 cm. 
Derutsch, 18. Jahrhundert. 

360 Ganz flache runde geschweift berandete Elfenbeindose mit Schraubdeckel 
beiderseitig mit guiHochiertem Rosettenschnitzwerk. Dm. 10 cm. 
Deutsch, 17.-18. Jahrhundert. 

361 Größere Emaildose in Form eines Cembalo mit musik-allegorischem Dekor in 
Farben auf Deckel und Seitenwänden, bestehend aus Musikinstrumenten, 
Notenblättern, Blumen. Vergoldete Kupferfassung. L. 12, B. 5,3 cm. 
Sachsen, 18. Jahrhundert. Abbildung Tafel 10 
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Sonnenuhren, Waffen, Musikinstrumente 

362 Ovale flache Elfcnbeindos~. Auf dem Deckd Medaillonr li f mit den Marter
werkzeugen: auf dem Boden ein solches mit IESVS MARIA IOSEPHVS. L. 7, 7, 
B . 6,:l cm. 
Süddeutsch, 17.-18. Jahrhundert. 

363 Runde Lackdose mit Schildpatt gefüttert. In der Deck lmitte Mu helkam e 
(weiblicher Kopf) in Goldemailfassungt. Dm. 9 cm. 
Deutsch, Ende 18. Jahrhundert. 

364 Flache Dose aus Labradorstein , mit Silb r montiert. L . ,5, B. 6 cm. 
Deutsch, 18. Jahrhundert. 

365 Kleine runde Dose au Elfenbein mit Schildpatt, schräg guillochi rt. - Ferner: 
Kleines ovales Biskuitrel ief: Kopf ei nes Fürsten; vergoldete Umrahmung. 
Beide deutsch, 18. Jahrhund rt. 

366 Barockes Holzfutteral mit grüner S hlangenhaut bezog n. Mit g tri eb nem 
bzw. gepunztem Silb rbe chlag. H. 26 cm. 
Deutsch , Anfang 18. Jahrhundert. 

367 Edelstein-Kästchen aus Buch holz, vierteilig, zum Auseinander chieben. L. 10,3, 
B. 6,2 cm. - Ferner: Männlicher Reliefkopf au Buch holz . H. 8,5 cm. 
Deutsch, 16.-18. Jahrhundert. 

368 Dose aus Eisen, in Buchform, beider eitig mit Laubw rk und Arabe ken in 
Ätzmalerei. L. 6, B. 4,5 cm. 
Deut eh, 16. Jahrhundert. 

369 Doppeldose aus Elfenb in von ovaler in iel n Profil en a dr eh elter Form. 
H. 7,5, L. 10, B. 7,5 cm. 
Süddeutsch, 18. Jahrhundert. - Proveni nz : Witt I bach r Au gleich fo nds , 
Nationalmuseum. Inv. S. Nr. 9. 

370 Muscheldo~ mit reich graviertem SilberdeckeL 
Deutsch, um 1700. 

371 Folioband mit Missale. Roter Lederband mit ornamentaler Goldpre ung 
und sehr reichem Beschlag aus vergoldeter Bronze, mei ten in A-jour-Arbeit. 
H. 36,5, B. 21 cm. Eine Schließe fehlt. 
Das Missale von 1734. Der Einband um 1 00. 

Sonnenuhren, Waffen, Musikinstrumente 

372 Sonnenuhr aus Elfenbein in Form eines Diptychons in Verbindug mit Kom
paß und Windrose. Innen und außen reich graviert. L. 8 5, B. 5, 7 cm. 
Wohl Augsburg, 17. Jahrhundert. 

373 Sonnenuhr aus Elfenbein in Diptychonform, in Verbindung mit Kompaß, Pol
höhenangaben der großen europäischen Städte, Mondphasen, Windrose usw. 
Beide Innen- und Außenflächen reich graviert. Im Innern bezeichnet: LEON
HART MILLER 1642. L. 10,4, B. 6,5 cm. (Zusammengeklappt.) 
Wohl Nürnberg oder Augsburg 1642. 
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Sonnenuhren, Waffen, Musikinstrumente 

374 Französische Kompaß-Sonnenuhr aus Messing, achteckig, reich graviert. Be
zeichnet: Langlois aux Galleries de Louvre a Paris. L. 7, B. 6,2 cm. 

Paris, 17. Jahrhundert. 

375 Kompaß-Sonnenuhr in Verbindung mit Kompaß, Kupfer, vergoldet und reich 
graviert. In achteckigem gold@epunztem rotem LederfutteraL Dm. 7,5 cm. 

Deutsch, 17. Jahrhundert. 

3 76 Immerwährender Kalender in Taschenuhrform, Silber, vergoldet. Hervor
ragend feine Ziselierarbeit. Dm. 3 cm. 
Augsburg oder Nürnberg, 17. Jahrhundert. 

377 Kleine französische Kompaß-Sonnenuhr aus Silber, achteckig. Rückseitig be
zeichnet: Collet, Dijon. L. 4,5, B. 3,2 cm. In LederfutteraL 

Französisch, 18. Jahrhundert. 

378 Große runde Sonnen-Uhr-Platte, Kupfer, vergtoldet; beiderseitig gravert. Be
zeichnet: Gerhard Cremer 1713. Dm. 30 cm. 
Deutsch, 1713. 

379 Großer Erdglobus. Holzkugel überzogen mit Kaliko, auf das die Erdkarte ge
malt ist. Der Meridian aus schwerem Messing, das Gestell mit vier gedrehten 
Säulen in Nußbaum, die untere Platte mit Obstholzstreifen eingelegt. Dm. 
etwa 60 cm. . 
Deutsch, 18. Jahi:hundert. 

380 Alter Tubus {Ausziehfernrohr). Die Röhrenteile mit farbigen goldgepunzten 
Überzügen, die Konstruktionsglieder aus gedrechseltem Hirnholz. 
Deutsch, 18. Jahrhundert. 

381 Kleiner Handspiegel, rechteckig mit Giebelaufsatz. Schildpatträhmchen mit 
gepunztem und getriebenem Silberbeschl'ag. H. 17, B. 8 cm. 
Deutsch, Ende 17. Jahrhundert. 

382 Altes Markierspiel mit Geräten und Marken aus Perlmutter und vergoldetem 
Kupfer. Komplett in sechsseitigern Leder-Etui. L. 14, B. 12,5 cm. 
Französisch, (?), 18. Jahrhundert. 

383 Armbrust mit sehr reichen Intarsien. Der Schaft in Mahagoni. Die Intarsien 
aus Bein verteilen sich ais schwarzgravierte Streifen, Arabesken, Jagdtiere auf 
die ganze Länge und Rundung des Schaftes. Mit Stahlbogen und geflochtener 
Hanfsehne. Mit drei Pfeilen. L. 61, Bogenweite 58 cm. 

Deutsch oder Schweiz, 17.-18. Jahrhundert. Abbildung Tafel 13 

384 Armbrustwinde zu einer schweren Armbrust. Eisen, mit passig aus
geschnittenem Drehrad. Mit Ätzm'alerei und Teilvel'g!Oldung. L. 38. 

385 

Deutsch, 17. Jahrhundert. - Sehr reiches schönes Stück. 

Stockdegen. Die Klinge reich damasziert. Der Holzstock mit vergoldetem 
Blumenschnitzwerk in Basrelief. Knauf, Mundring, Zwinge aus ziseliertem 
Silber. Der Knauf ist ein silberner Kakadu mit Almandinen-Augen. 
Ganze L. 111 cm. 
Wohl englisch (?), 18. Jahrhundert. 
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Stickereien - Textilien 

386 Krückstock. Der Griff au grün m, braun g fl eklem N phrit, g chnilten in 
Form einer Schnecke, mit braunem Led r-Etui . 
Mitte 18. Jahrhundert. 

387 Stock mit graviertem Knauf au Hir chh rn , al Ri hd 
Jahreszahl 1680. 

arb it t. Mit 

Deutsch 1680. 

388 Saiten-Instrument: Viola d'amore. Mit 16 Sai t n. Di 
geschnitzten weiblichen Kopf au . 
17.- 18. Jahrhundert. 

hn k läuft in inen 

389 Kleine Tanzmeister-Geige au Elf nbein , ~ b n- und Ahornh lz. Mit Rillen 
verziert. L. 42 cm. Endig~ung d r ,S hn ck " f hlt. 
Deutsch, 18. Jahrhund rt. Abbildung Tafel 13 

390 Geige en miniature. S hr f in g arb it t Kl ink un tw rk hen. 
In HolzfutteraL Läng d r Geige 10 3 m. 
Deutsch , 18. Jahrhund rt. 

b t Bog n. 

391 Laute en miniaturc au Pali ander- und F i ht nhol z. ~fit tr if n inl ag au 
Elfenbein und Perlmutt r . L. 22 cm. 
Deutsch , 18. Jahrhund rt. 

Stickereien - Textilien 
392 Zwei Bildwebereien. Bru tbilder Ec hom un d hm rz n mutt r. F arbt ·· ne: 

Blau, rot creme, braun , nrün . H. 47 . B. ~ m. 
Franzö isch , 17. Jahrhundert. Abbildung Tafel 13 

393 Gewirkte Bocharadecke, rotgrun dig mi t Rank n un d rnament in Farben. 
L. 126, B. 115 cm. 

394 Taufkleidch<'n., g:mz in weiß r äh pitz g arb jt c t. 
18. Jahrhundert. 

395 Deckchen, ganz aus alter enezi ani eh r Spitze. L . B. 27 5 m. 
396 Rote Damastdecke mit grauem Blumenmu ter. 90X 10- cm. 

17.-18. Jahrhundert. 

397 Damastdecke, gelb, mit grauem Blumenmu ter. 102X 82 cm. 
17.-18. Jahrhundert. 

398 Zwei verschiedene alte Stick-Mustertücher mit farbig r Seid nsti k er ei. 
18. Jahrhundert. 

399 Kasel aus weißer und grauer Seide. Mit Silber tick er i und Goldborte. 
400 Zwei verschiedene Nadelkissen und ein eidener DamenbeuteL 

18. Jahrhundert. 

401 Brieftasche aus rotem Leder, beiderseitig mit reicher Rank en tickerei in Silber. 
L. 20, B. 12 cm. 
Deutsch, um 1700. 

402 Koptischer Stoff in rautenartiger Musterung. Gerahmt. 15X12 cm. 
Frühchristlich. 
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Gläser 
Kleiner Zwischen-Giaskelch. Das untere Drittel der polygonal geflachten Kuppa 
bildet mit dem oberen Einsatz einen Hohlraum zwischen zwei Böden und zeigt 
an der Einsatzstelle eine ·aus Goldfolie radierte Laubwerkbordüre; im Hohl
raum drei BeinwürfeL H. 14 cm. 
Böhmen, 18. Jahrhundert. 

404 Glaspokal mit reichem Tiefschnitt-Dekor: Auf der Kuppa drei Medaillons mit 
Darstellung der Jagd, der F~scherei und des Vogelfangs. J edes mit entsprechen
der Aufschrift. H . 18 cm. 
Schlesien, 18. Jal)rhundert. 

405 Glasbecher mit der farbiggebrannten Abbildung des Uhrenturms in Bern. Mit 
Unterschrift: La tour du grand horloge ä Bern e. H. 12 cm. 
Wien , Anfang 19. Jahrhundert. 

406 Glasbecher; das untere Drittel als Z w i s c h e n g o 1 d b e c h e r , so daß zwei 
Böden entstehen, zwischen denen drei Beinwürfel eingeschlossen sind. Um 
den unteren Teil radierte Zwischengoldbrodüre, der untere Boden mit rot
goldenem Eglomiseplättchen. H. 10,3 cm. 
Böhmen, 18. Jahrhundert. 

407 Glaspokal mit im Vieleck geflachter Kuppa. Auf dieser in Tiefschnitt: vorn 
das säch ische Wappen, hinten: Vivat die Herren von sachsen f gott laß sie 
grünen und wachsen. H. 18,5 cm. 
Böhmen, 18. Jahrhundert. 

408 Diamantgeritzter Glaskelch. Die achtfach geflachte Kuppa mit eingeritzter 
französischer Widmung zu einem Namenstagsfest 1744. H. 16 cm. 
Wohl Holland, 18 . . Jahrhundert. 

409 Niedriger zylindrischer Glasbecher mit Tiefschnitt-Dekor.: Landschaftsbild, 
darüber Sinnspruch und Hand aus Wolken , mit Kranz. H. 8 cm. 
Deutsch, frühes 18. Jahrhundert. 

410 Wappenbecher mit Tiefschnitt-Dekor: Vorn große Wappenkartusche mit ge
sporntem Unterschenkel und Zahl 1713; rücls. eitig Sinnspruch und gekröntes 
Monogramm. H. 11 cm. 
Deutsch, 1713. 

411 Rotüberfangener Glaspokal. Der Schaft mit Fadendurchzug; die konische 
Kuppa mit Tiefschnitt-Dekor: Rokaillenfelde.r mit kleinen Architekturen. 
H . 20 cm. 
Deutsch, 18. Jahrhundert. 

412 Glaspokal mit Tief- und Hochschnitt-Dekor. Der Tiefschnitt zeigrt ein vorderes 
'• und ein hinteres Landschaftsbild, zwischen Rollwerk und Lambrequins; der 
·( Hochschnitt Palmetten an der Kuppa, Fazetten an Ablauf und Schaft. H. 17,5 cm . 
I! Schlesien, 18. Jahrhundert. 
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Gläser 

413 Pokal aus blauem Glas. Die polygonal geflachte Kuppa mit goldau getriebenen 
Blumenranken in Tiefschnitt H. 18,5 cm. 
Böhmen, 18. Jahrhundert. 

414 Pokal mit Rundansicht des Riesengebirges, in sehr feinem Tief chnitt, mit ver
schiedenen Städten und Örtlichkeiten und entsprechend n Auf chriften. 
H. 19 cm. 
Schlesien, 18. Jahrhundert. 

415 Zwei deutsch-venezianische Glasgefäße, in Form von Reitsti f In mit Sporen. 
H. 13 und 16 cm. 
Deutsch, 18. Jahrhundert. 

416 Kleine Flasche aus Rubinglas in Flaschen-Kürbi form. H. 12 m. - Ferner: 
Farb~g bemalte Milchglasflasche in Ang terform. H. 19 cm. 
Beide deutsch, 18. Jahrhundert. 

417 Zwei große alte Konservengläser, mit hohl umgebogener Lipp Ein braun, 
das andere mit v rlaufendem R'autenmu ter . H. 20 und 20,5 cm. 
Deutsch, 18. Jahrhundert. 

418 Kugeliges Glasfläschchen mit aufge chmolzenem weißem Netzfädendekor. 
H. 6,5 cm. 
Deutsch, 17. Jahrhundert. 

419 Flakon aus Rubingla , von sechs eitig r Pri maform. Mit 
silbermontierten Hai . H. 12 cm. 
Potsdam, 18. Jahrhundert. 

Ia töpsel im 

420 Vexierglas in Form eine Posthorn , von ufge chmolzenen Wul tfäden um
zogen. - Ferner: Pokal mit rotüberfangener Kuppe. 
Deutsch, 18. Jahrhundert. 

421 Zwei verschiedene braune Gla gefäße, z lindrisch bzw. fa t zylindrisch. 
Jedes mit Lippenwulst H . 24,5 und 25 ,5 cm. 
Deutsch, 18. Jahrhundert. 

422 Römisches Zwei-Röhren-Fläschchen aus grünem Gla , mit starken auf
geschmolzenen Fäden umsponnen. L. 11,5 cm. 
Römisch-rheinisch, 3. Jahrhundert. 

423 Römische Ampulle aus g.rünlichem Glas, mit zwei Rankenhenkeln am Hals. 
L. 15 cm. 
Gleiche Provenienz. 

424 Römische Ampulle aus opakweißem Glas, mit aufgeschmolzenem, fläche
füllendem, federartigem Netzdekor in Blau. L. 11,5 cm. 
Römisch-syrisch, nachchristlich. 

425 Kronleuchter aus Glas, im venezianischen Stil. 
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Porzellan 
426 Meißener Erdteilfigur als Tintenzeug. "Afrika". Negier mit farbigem Feder

schurz und Federkopfputz neben korbartiger Schale stehend, die mit ver
goldeter gravierter Bronze als Tintenzeug mit zwei Gefäßen montiert ist. Auf 
der Wandung drei Vierpaßreserven mit fein in Farben gemalten Architektur
bildchen. Baumstumpf mit farbigen Auflegeblumen. Einzelne Defekte. 
H. 18,5 cm. 
Modell von Kaendler. Um 1740. Abbildung Tafel 10 

427 Kleine Meißener Gruppe. Amor neben gestäbtem Hühnerkäfig sitzend. Der 
über den Rücken hängende Überwurf mit indianischen Blumen in Farben. 
Rokaillensockel mit farbigen Aruflegeblumen. Schwertermarke. H. 9 cm. 
Um 1750. 

428 Höchst-Damm-Gruppe. Friseur eine.r jungen Dame den Haarputz richtend. 
KanariengJelber Rock , weiße Frisierjacke mit violettem Saum; blaue Kniehose, 
violetter Rock, rote Weste. Grasbewachsener Felsensockel. Gekittel. H. 27 cm. 
Marke: Blaues Rad mit D. 
Damm, um 1845. Abbildung Tafel 10 

42~ Großer Kruzifixus aus PorzeHan, an Birnbaumkreuz, auf ebensolchem Sockel. 
Körper weiß glasiert, Lendentuch purpurn , Haar und Bart grau, Dornenkrone 
braun, Wundenblut eisenrot. Vor dem Sockel freiliegender Totenschädel aus 
Porzellan. Einige Reparaturen. H. des Korpus 27 cm. 
Wohl Frankenthal, 18. Jahrhundert. 

430 Vier gleiche Meißener Tassen mit Unterschalen. Deutsche Blumenbuketts und 
Streublumen in Farben. An den Lippen goldgegitterte blaue Lambrequin
Bordüre. Schwertermarke mit Punkt und Ziffer 4. 
Meißen, um 1760. 

431 Zwei Tassen mit Unterschalen gleichen Dekors wie die vorigen. Die Ober
tassen höher. 

432 Meißener Walzenkrug mit silbernem Deckel. P.rächtige indianische Bl'llmen
zweige in Farben und Blau, mit Gold gehöht. Im Silberdeckel Münsterische 
Medaille von 1651. H. 12,5 cm. 
Meißen, um 1740. 

433 Meißener Sockel von ovaler goldstaffierter Muschelform. An den beiden 
Lang- s.owie an den beiden Schmalseiten je eine von ReHefrokaillen umzogene 
Kartusche, gefüllt mit sehr fein in Farben gemalten Watteau-Miniaturen. 
Schwertermarke. H. 10, L. 25, B. 16,5 cm. 
Meißen, um 1740. 

434 Drei verschiedene kleine Pfeifenköpfe aus Porzellan, in farbig staffiertem 
Relief: Satyrkopf, Mädchenkopf, Bockskopf. Der erste mit Silber montiert. 
Wohl Meißen, 18. Jahrhundert. 
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435 Teebüchs-e aus Porzellan, ganz vergoldet. Feine farbige Malerei. Auf den b id n 
Breitseiten Ro en- bzw. TulpenbU'kett, auf d n Schmal eilen und d n Schult ru 
kleine Bh1menranken. D r D ekel mit Blüt nknauf. Ohn Mark . H. 13 cm. 
Meißen, um 1745. 

436 Paar Meißener Marcolini-Koppchen. Rotviol tt r ' ond mit dr i Kleehiatf
R scrven, die e gefüllt mit indiani eh n Blum n in Farben und Gold. 
Schwertermark mit Stern. 
Um 1780. 

437 Meißener Creme-Topf m.it Deckel. Dr i grüne A tfüß , in Ohrmu chelhenkel, 
Blütenknauf. Deut ehe Blumenbukett in Farb n. S hw rtermark . H. 12 cm. 
Um 1750. 

438 Meißener Senftopf, tonnenl'örmig, mit inem hrenh nk l und D ekel. 
D ut ehe Blumen in Farben. Pla ti ehe Blüt al Knauf. S hwertermarke mit 
Punkt. H. 13 cm. 
Um 1765. 

439 Meißener Sehokolndenk~innchf'u mit holzv rläng rt m rriffh enk 1, gerillt r 
Wandung und farbigen indiani eben Blum n. S hw rt rmark H. 9,5 cm. 
18. Jahrhundert. 

440 Teebüchse, ohn Deckel, von oval m Grundriß mit nkr ht g w llter Wan-
dung. Deut ehe Blumenbukett und Str uMum n in Farb n. hne Mark . 
H. 11 cm. 
\Vohl Meißen, um 1750. 

441 Zwei Meißener Tassen mit glei h m D kor· in hoh und in niedrige. Jede 
mit Unterschal . Gewellte Goldlippen. B ide mit d ut eh n Blum nbuk t tt und 
Str ublumen in Farben. Schw rt rmark n. 
Um 1750. 

442 Meißener Fondtasse mit Unterschale. Kana.rieng lb, Ob rta mit zwei blatt-
förmigen Reserven. In diesen owi im Spi g l d r Unter chale farbige, 
dent ehe Blumen. Schwert rmark . 
Um 1735. Abbildung Tafel 10 

443 Zwei Ansbacher Kaffeekannen au Porz llan , von ver chieden r Größe; Bien
form. Auf den Vorderseiten kleine, farbig gemalte Landschaft bildchen mit 
Vögeln; die übrige Fläche mit Streublumen in Purpur. Die J-Henkel und 
Schnutenausgüsse purpurn gehöht. Eine mit Marke A. H. 22 u. 16 cm. Ein 
Hc·nkel mit leichtem Sprung. 
Ansbach, 18 .. T.:thrhundert. 

444 Nym11henburgu Zuckerdose mit Deckel. Mit deutschen Blumenbuketts und 
Streublumen in Farben. Marke: eingepreßter Rautenschild. H. 8 cm. 
Um 1780. 

445 Hausmaler-Teebüchse ohne Deckel. Vorderseite mit kleiner Landschaft in 
Eisenrot, umzogen von Blumen 'llnd Rokaillen in Purpurviolett; die übrigen 
Flächen mit Sehmetterlingen und Käfern. Ohne Marke. H. 11 crn. 
Mitte 18. Jahrhundert. 
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446 Volksstedter Deckeltasse mit Unters·chale. Beide mit reichem Wappen und 
Girlanden in Purpur und Farben. Mit Marke. 
Um 1800. 

44 7 Paar sehr große Thüringer Porzellanvasen mit reichem, plastischem Dekor 
von Blumen und Amoretten, farbig bemalt. Auf viereckigen Postamenten. 
Marke : gekreuzte Stäbe mit T. H. 102 cm. 

448 Berliner Porzellan-Kabarett in Form einer dreiteiligen Schale, farbig bemalt. 
Marke : KPM. 
Berlin , um 1860. 

449 Berliner Biedermeier-Tete-a-tete, fünfte il~g, in Gold und Farben bemalt. 
Repariert. 
Berlin, um 1830. 

450 Paar große lmarivasen, Birnform, mit Trichterlippe. Dekor in Rot und Blau. 
Auf geschnitzten und eingelegten Damaskus-Postamenten. 

451 Chinesisches Teekännchen aus Porzellan. Wandung und Deckeloberfläche in 
Farben bemalt mit Figuren und Figurengruppen. H. 9 cm. 
China, Kienlung. 

452 Zwei! verschiedene Wedgwood-Fiakons. Blauer Biskuitfond mit weißen Reliefs : 
Venus und Amor bzw. Amorettenp·aare. Eins mit Silber montiert. 
England, Ende 18. Jahrhundert. 

(53 Familie-rose-Teller. Im blattförmig umrandeten Spiegel Berglandschaft mit 
Reiter und Fußgänger ; am Rand Päonienranken. Dm. 23 cm. 
China, Ende 18. Jahrhundert. 

454 Desgleichen. Im Spiegel Glücksgöttin Benten auf einem Bla tt fahrend ; am 
Rand Päonienranken. Sehr seltener Dekor. Dm. 22,5 cm. 
China, Yung-Tscheng, um 1730. 

455 Famille-verte-Teller. Sehr feines Stück. Im Spiegel Landschaft mit zwei Frauen 
und Baum; am Rande Blumenrankenbordüre auf g.rünem, punktiertem Grund, 
•unterbrochen durch vier Reserven, die mit ~leinen Landschaften gefüllt sind. 
Dm. 22 cm. 
China, Kang Hs.i, Ende 17. Jahrhundert. 

4G6 Paar Familie-rose-Teller. Feiner P äoniendekor im Spiegel und zwischen der 
Lambrequinbordüre. Dm. 23 cm. 
China, Yung-Tscheng, um 1730. 

457 Flache japanische Porzellanplatte mit Ima.ridekor in goldgehöhtem Rot und 
Blau: zentrales, europäisches Wappen, um den Spietgelrand Ornamentbordüre, 
um den äußeren Rand Lambrequinbordüre mit Ranken. Dm. 38 cm. 
Japan, ostindische Kompanie, 19. Jahrhundert. 

458 Alte, große Imari-Piatte, .rund. Blauer Fond mit goldenen Ranken, drei blau
goldene, rotgrundige Rosetten, drei große Reserven mit famille-verte-artigem 
Ranken- und Vogeldekor. Dm. 41 cm. 
Japan, 18. Jahrhundert. 
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459 Paar Imari-Teller. Blumendekox in Blau und Rot, goldg h''ht. Dm. 23 cm. 
Japan. 

460 Satz von zwölf Sevrestellern mit könig blauen Rändern und farbig gemalten 
Bildnissen. Mit Sevresmarken. Dm. 23 cm. 

Fayence, Hafnerkeramik, Steinzeug 

461 Rundes Fayence-Relief, in Scharffeuerfarben bemalt: im piegel IHS im 
Strahlenkranz, am Rand Fruchtkranz. Dm. 31 cm. 

Oberitalien, 16. Jahrhundert. Abbildung Tafel 13 

462 Kleiner zierlicher Schnabelkrug aus Fayenc , birnförmig mit r jüngtem Ab-
lauf, profiliert abgesetztem, weitem Hals, kurzem, röhrig m Sehnabclau guß 
und starkem, gedrehtem StrickhenkeL Manganviolett getupft r Fond mit spora
disch ausgesparten Reserven, die mit Vögeln und Blum n blau gefüllt ind. 
Der Deckel mit Medai}l}enrelief sowie der Fußring au Zinn. H. 18,5 cm. 

Thüringen, 18. Jahrhundert. Abbildung Tafel 10 

463 Nürnberger Walzenkrug. Verlaufender Blaud kor n di ht m Streublumen-
und Pünktchenmuster. Sehr feine Zinnfa ung an Fuß und Mündung. Der 
Zinndeckel mit starkem Medaillenrelief in der Mitte. H . 18 m. 

Nürnberg, Ende 17. Jahrhundert. Abbildung Tafel 10 

464 Großer Nürnberger Walzenkrug, klei terblau , mit s hr feinem und reichem 
kobaltblauem Dekor: zwei große, blumengefüllte Felder getrennt durch eben
solche Zwischenstücke. Geflochtener ZopfhenkeL Zinnd e kel. H . 21,5 cm. 

Nürnberg, Ende 17. Jahrhundert. Abbildung Tafel 10 

465 Walzenkrug aus Fayence mit Silberdecket Mangan iol tt g tupfter Fond mit 
blaugefüllten Reserven: Allegorie der ,,Hoffnung" auf Wolken und einzelne 
Blätter. Fußring und Deckel aus vergoldetem Silber. In der Mitte de Deckels 
eingelassene Medaille. H. 16 cm. 
Thüringen, 18. Jahrhundert. Abbildung Tafel 10 

466 Albarello aus Fayence mit Blaumalerei: Die offizinelle Auf chrift wird von 
Blumen und Bordüren umrahmt. H. 18 cm. 

Oberitalien, 17. Jahrhundert. Abbildung Tafel 10 

46 7 Ein ähnliches Gefäß. Abbildung Tafel 10 

468· Walzenkrug aus Fayence mit sehr feinem Blaudekor: Landschaft mit zwei
türmiger Kirche. Zinnfußring; besonders schöner Zinndeckel mit mittlerem 
Medaillenrelief. H. 19,5 cm. 

Maingebi:et, 18. Jahrhundert. Abbildung Tafel 10 

469 Kelsterbacher Walzenkrug. Freistehendes Bukett und Streublumen in Scharf
feuerfarben. ZinndeckeL Marke HD (gebunden). H. 18,5 cm. 
Kelsterbach, 18. Jahrhundert. 
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470 Kleiner Henkelkrug aus Fayence, birnförmig. Feiner Blaudekor: chinesische 

Blumen mit Pfau und Kranichen. An Lippe und Standring Ornamental

bordüren. Zinndeckel. Marke: AK (gebunden) Nr. 5. H. 17,5 cm. 

Delft, Albertus Kiel, um 1765. Abbildung Tafel 10 

471 Paar große Delfter Deckelvasen mit gerillter, abgeflachter Wandung und 

blauem Chinadekor in Feldern. H. 54 cm. 

4 72 Runde, französische Fayenceschale in Form eines Korbes mit Rippen , Ro

setten, Blättern; im Spiegel figürliches Relief n ach der Antike. Braun 

emaillierter, Fond, 1grün, gelb, blau und weiß emaillierte Reliefs. Dm. 25,5 cm. 

Paris, Palissy, 16. Jahrhundert (?). 

473 Schnabelkrug aus Fayence. Gedrungene Melonenform, weiter , gesch weifter 

Hals, enger, röhriger Schnabel, BandhenkeL Palmettendekor in Blau. H . 10 cm. 

Oberitalien, 17. Jahrhundert. 

474 Fayence-Tintenzeug in Kommodenform, farbig bemalt. Gekittet. B. 15,5 cm . -

Ferner: Frühsiegburge! großer Steinzeugbecher , gerillt. 

475 Salzfaß aus Fayence, in Pilzform. F einer chin esischer Blaudekor m it 

schwarzen Konturen. H. 12,5 cm. 

Frankfurt, um 1700. 

476 Walzenkrug aus Fayence mit Blumenbukett in Scharffe uer farben. L eicht ge

sprungen. ZinndeckeL H . 21 cm. - Ferner: Oberdeutsche Fayence-Kanne. 

Datiert 1838. Gekittet. 
18.-19. Jahrhundert. 

477 Fayence-Relief in Kartusch enform. Im Felde Madonna mit dem J esuskind in 

sehr starkem Relief; in den E ck en einzelne Blätter . Bem alung in Blau , Gelb, 

Grün. H . 3 7, B. 25 cm. 
Oberdeutsch, 18. Jahrhundert. 

478 Spanisch-maurische Schüssel mit Metallüster glasur : Blumen in Grasgrün, Oliv

grün, Mangan. Dm. 35,5 cm. 

Spanien, 16. Jahrhundert. 

4 79 Spanisch-maurische Schüssel mit Metanüsterglasur ; Füllhornmotiv und Blumen 

in brauner Maler ei. Dm. 37 cm. 

Spanien, 16. Jahrhundert. 

480 Runde Fayence-Platte mit weißer , leicht ins Grünliche spielender Glasur und 

chinesischem Dekor in Scharffeuerfarben nach D elfter Muster: im Spiegel 

chinesische T errasse mit Blumen und einem Mann, der eine große Kugel in 

der Rechten hat ; am Rande Ranken. Manganmarke G. Dm. 34,5 cm. 

Wohl süddeutsch , 18. Jahrhundert. 

481 Hanauer Fayence-Teller, weiß gl'asiert, ohne jeden Dekor, nur mit ver goldetem 

Rand. Mit Marke. Sehr selten! Dm. 24 cm. 

Hanau, 18. Jahrhundert. 

482 Runde Fayence-Platte mit Bla1udekor: Landschaftsbild mit großem, getupftem 

Baum rechts und Festungsturm links. Ein Wanderer unten auf einem vVege. 

Dm. 35,5 cm. 
Hanau, erste Hälfte 18. Jahrhundert. Abbildung Tafel 13 
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483 Drei verschiedene Fayence-Teller mit farbigem Blumend kor. 

484 Barbierschüssel aus Fay nce mit figürlichem und Blum nd kor im Stil von 
Marseille. Mit Marke. 

485 Dirmsteiner Steingutgruppe, cremefarb n gla&iert, ohne Dekor. D r Tod des 
heiligen Franz Xaver. Der Heilige liegt sterb nd an ein r Grotte ; in Knabe 
beugt ich in Verehrung üb r ihn. H. 18, L . 26 cm. 
18. Jahrhundert. 

486 Paar bauchige Keramikvasen mit Blaumal rei. 

487 Hafnerfigur. Ofenkrug in Gestalt einer stehend n Fra u in d r Trac ht des 
16. Jahrhunderts, grün und goldbraun gla i rt. H . 41 cm. 
Süddeutsch, um 1600. 

488 Großes Hafnergefäß in Form ines liege nden Fasse . Ob n uf der w ··tbung 
Flaschenhals und zwei Tragö n. Der D k r be t ht au we h elnd n Streifen 
in Grün und Mangan, die die ganze Faßrundung um pannen. H. 30, L. 19 cm. 
Oberd utsch, 16.- 17. Jahrhundert. 

489 Gotischer Ofenfuß au. Ton in reichg glied rter Sä ul nform. Grüngl a i rtcs 
Hafnerstück. H. 31 ,5 cm. 
Süddeutsch, erste Hälfte 16. Jahrhundert. 

490 Pilgerflasche in Hafn rk eramik, grün gla i rt. Zwei H nk I in ge chwung n r 
Bügelform verbinden d n kurzen, eng n Hai mit den Schultern . Die ballig 
abgeplatteten Vorder- •und Rü k eiten tr t n al Löw nm a k n in tarker 
Ploa tik vor. H. 22 cm. 
Wohl Schweiz, 16. Jahrhund rt. 

4-91 Hafnerschnelle, grün, mit körnig g rauht r W a ndung. Schlank ko ni , ehe 
Form mit Henkel und Zinndeckel mit M daillon . H . 24,5 crn . 
Süddeutsch 16. Jahrhundert. 

492 Hafnerkanne in Form in liegenden Fa mit g ri feit n R if n und auf
Adam- und E arelief. la ur in 
mit Zinndeck l. H. 15, L . 15 cm. 

gebackenen Blumenrelief . Vorn und hinten 
Grün, Gelb, Mangan, Bla'l.l. Der niedrige Hai 
Süddeutsch, 16. Jahrhundert. 
Früher Kollektion Spitzer 1893, Nr. 1660. 

493 Gotischer Hafnerdachziegel in Form einer durchbrochen modellierten Krabbe 
a'llf winkligem Falz. L. 25 cm. 
Süddeutsch, 15. Jahrhundert. 

494 Kleine persische Tonflasche mit steilem Stangenhenk l. Schlanke Birnform, 
grün glasiert. Glasur versintert H. 12 cm. 
Mittelalter lieh. 

495 Zwei verschiedene Tonfliesen, beide mit starken Reliefs an der Oberseite: 
Lamm Gottes mit Kreuz, in dreifachem Kreis bzw. fünffigurige Hochzeits
darstellung. 
Deutsch, 16. Jahrhundert. 

496 Rechteckiges Terrakottarelief: Liegender Widder, mit den Vorderpfoten einen 
Wappenschild haltend. H. 18, L. 37 cm. 
16.-17. Jahrhundert. 
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497 Terrakottastatuette, polychromiert. Griechisch gewandete Frau in tanzender 

Stellung. An der Plinte bezeichnet: P. T. 1767. H. 55 cm. 
Deutsch, 1767. 

498 Kleiner Kötner Rankenkrug mit schöner, gelblichbrauner Glasur. Um den ge
drungenen, bauchigen Körper zieht sich eine gewellte Reliefranke mit Blättern. 
Am kurzen, weiten Hals drei Reliefrosetten. Deckel und Fußring aus Zinn. 

H. 13 cm. 
Köln, Maximinenstraße, um 1540. 

499 Westerwälder Henkelkrug, grau und blau. Auf der vorderen Mitte des Körpers 
sechseckig ·umrandeter \V appenschild mit dem N ü r n b e r g e r S t a d t -
w a p p e n und J a h r e s z· a h l 1 6 9 4; beiderseitig geritzte Weilranken mit 

Reliefblättern; am weiten Hals vorn ein Maskeron . ZinndeckeL H. 22 cm. 
Höhr-Grenzhausen 1694. 

500 Kreussener Schraubßasche, tiefbraun, mit farbig emailliertem Relief, das als 
Fächerpalmetten verschiedener Form ·auf die sechs Felder der Körper

wandung verteilt ist. Fußreif und Schraubverschluß aus Zinn. H. 18 cm. 
Kreussen oder Voigtland, um 1750. Abbildung Tafel 10 

Silber, Gold, Email 
501 Silberner Kasten, rechteckig, mit dachförmig hochgeschrägtem Deckel. Alle 

Kanten mit vergoldeten Maßwerkleisten in durchbrochener Arbeit beschlagen. 

670 g. L. 18,5, B. 10,5 cm. 
Deutsch, 16. Jahrhundert. Abbildung Tafel 12 

502 Paar zusammengehörige Reliquienständer aus Silbel', vergoldet, in Form von 
dreistöckigen, gotischen Pyramiden mit je sechs Paar Seitenphi-alen und 
mittlerer Kreuzblume besetzt. Auf die drei Etagen verteilen sich sechs gläserne, 
mit Reliquien ·gefüllte Zylinder in silbernen Montieflungen. Die gotischen 
Pyramiden .ruhen auf Schäften mit Engelköpfen und auf stabwerkverzierten, 
flachen Rundfüßen. Undeutliche Marken. H. 22,5 cm. Gewicht zusammen 520 g. 

Deutsch, um 1600. 

503 Ovale Zuckerdose aus Silber, mit Deckel. Bauchige, gedrehte Form auf vier 

Klauenfüßchen. 220 g. Mit Eigentümermonogramm. 
Kölner Beschau. - Meisterzeichen: Schwert mit Stäben gekreuzt (R. un

bekannt). Mit eingeschlagener Jahreszahl 1767. 

504 Ein ähnliches Stück, etwas größer . 220 g. 
Gleiche Provenienz. 

505 Barockes Teekännchen aus Silber, von strenger, ausdrucksvoller Birnform, 

getrieben mit vertikalen, tief eingeschnittenen Bossen; schlanker, gekanteter 
Röhrenausguß mit Verschlußklappe; hochgewölbter Deckel mit Zapfenknauf; 

ges.chnitzter HolzhenkeL 300 g. H. 12,5 cm. 
Augsburger Beschauzeichen von 1718-20. Meistermarke: B in Ovalfeld. Rosen
berg 3. Nr. 693. Augsburg, um 1720. - Mit Besitzermonogramm. - Sehr 

schönes Stück. 
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506 Barock-Kaffeekännchen in gedrehter Birnform, mit getrieben m Schnuten
ausguß, Ohrenhenkel und hochgewölbtem Deckel. 240 g. H. 15,5 cm. 
Marke: gekröntes Kursiv E. - Paris 1745/46. Ro nberg 3. 6412. - Mit Be
sitzermonogramm. 

507 Zuckerdose aus Silber, mit Deckel. Gedrehte Koppehenform mit dichten, tief 
eingeschnittenen Rillen; flachhoch gewölbter Deckel. 250 g. H. 13,5 cm. 
Undeutliche Marken. - Wohl Niederlande, 18. Jahrhundert. - Mit Besitzer
monogramm. 

508 Barock-Streuer aus Silber von gedrehter Birnform auf fla h m Rundfuß; der 
hochgewölbte Deckel mit drei Durchbruch zon n lal Str uöffnung) . 190 g. 
H. 17,5 cm. 
Niederländische Löwenmarke (für Feingehall 833 zu 1000). Und ulliche 
Mei termarke. - Niederlande, 18. Jahrhund rt. - Mit Be itz rmonogramm. 

509 Paar Louis-XVI.-Tischleuchter aus Silber. Rund , g riefelte äul n chäfl auf 
quadratischen Fußplatten, der untere Nodu mit zi liert m Akanthu . , oben 
zi elierte Lorbeerfestons. Zusammen 580 g. 
Augsburiger Beschau: Pinienzapfen mit Jahre buch tab C, M rz i h n un-
deutlich. - Augsburg 1785-87. 

510 Silberner Becher von konischer Form mit gra i rt m D kor: Z\ i groß Me
daillons mit Schloßarchitekturen, dazwi chen Fru htw rkg hän . 170 g. 
Augsburger Beschau: Pinienzapfen wie R. 3. r. 1 1. M i t hen: PS. 
(R. 3. Nr. 648.) Aug burg Paul Solanier 168 1696. 

511 Silberne1' Becher von konischer Form. Gra i rt r D kor: zw i ~ ld r mit 
Amor bzw. Zunftemblem, umzogen von Arab k n. 110 g. 
Hamburger Beschau : Stadttor mit D in d r Toröffnung. M i t rz h n: HC 
(gebunden). - Hamburg, 17. Jahrhundert. 

512 Salzschälchen aus Silber, teilvergoldet Di Fußwölbung g tri b n mit Laub
werk in hohem Reli ef. 60 g. H. 6,5 cm. 
Nürnberger Beschau. Meistermarke: HCI (gebund en ). V I. Ro nberg :3. 
Nr. 4282. - Nürnberg, frühes 18. Jahrhund rt. 

513 Empire-Huilier aus Silber. Füße und Stützen in Form on li g nden und 
stehenden Sphinxen. Der zwischen den Gefäßhaltern tehende chaft i t eine 
vierkantige Herme, bekrönt von einem Doppelkopf des Ä kulap , um den sich 
ein Schlangenpaar windet. Ohne Gefäße. Etwa 1000 g. 
Mit zwei Kopfmarken. Wohl niederländi eh , um 1800. - Sehr feine Ziselier
arbeit. 

514 Salzgefäß aus Silber in rechteckiger Kastenform auf vier Rankenfüßen. Die 
Wände in durchbrachen ausgeschnittener Arbeit mit Laub- und Fruchtwerk. 
L. 7,5, B. 5 cm. 
Beschauzeichen: N. Meistermarke undeutlich. - Nürnberg, 17. Jahrhundert. 

515 Kleine Monstranz aus Silber, teilvergoldet. Ballige, kreuzbekrönte Diskusform 
auf schlankem Schaft mit Akanthusrelief und auf profiliert hochgezogenem 
Rundfuß. Auf der oberen Rundung S. BLASIVS, am Fuß A · E · M · G · S ·1711. 
204 g. H. 21,5 cm. 
Deutsch, um 1700. 
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516 Barocke Zuckerdose aus Silber. Ovale, bauchitgte Form, schräg gewunden, mit 

Deckel und vier Klauenfüßchen. 200 g. 

Augsburger Beschau: Pinienzapf·en mit Jahresbuchstabe A. Meisterzeichen: 

SHB. (Rosenberg 3. Nr. 1027.) - Augsburg, 1781-83. Meister Sebald Hein

rich Blau. 

517 Barock-Kaffeekanne aus Silber mit HolzhenkeL Gedrehte Birnform, Schnuten

aus:gu:ß, frei aufgelegter Blütenknauf. 500 g. H. 26,5 cm. Mit Eigentümer

monogramm. 

Niederländische lmportmarke. - Sonst ohne Zeichen.- Mitte 18. Jahrhundert. 

518 Silberner Teller mit geschweiftem Profilrand. 295 g. Dm. 23 cm. 

Undeutliche Marken. - Deutsch, 18. Jahrhundert. 

519 Silberner Halter für Lichtputzschere, schnabelförmig, mit geschweiftem Profil

rand. 140 g. Mit Besitzermonogramm. 

Englische Marken. - England, 'erste Hälfte 19. Jahrhundert. 

520 Kleiner Handleuchter aus Silber. Gefächerter Teller mit Kerzentülle in der 

Mitte und mit OhrenhenkeL 140 g. 

Undeutliche Marken. - Deutsch, 18. Jahrhundert. 

521 Barock-Silberbecher auf drei mit Akanthus ansetzenden Klauenfüßchen. Ge

drehte, leicht geschweifte Zylinderform mit Reliefrokaillen am Ablauf. 145 g. 

H. 10,5 cm. 

Niederländische Löwenmarke (für Feingehalt 833 zu 1000). Meister

marke: SH. - Niederländisch, 18. Jahrhundert. - Mit Besitzermonogramm. 

522 Zwei verschieden große Kännchen aus Silber· von gleichem Muster. Mit Stab

berandung. Beide mit Holzhenkeln. Zusammen 300 g. 

Wohl holländisch, um 1800. 

523 Silbervergoldeter Kelch. Sehr fein ziseliert mit Ähren, Trauben, Reben und 

Weinlaub. 750 1g. 
Deutsch, Mitte 19. Jahrhundert. 

524 Silberner Brotkorb, ganz in durchbrochener Filigranarbeit 375 g. 

Erste Hälfte 19. Jahrhundert. 

525 Petschaft aus Silber. Säulenförmiger Schaft, bekrönt von plastischem Sphinx

paar. Das Wappen angeblich "de Tognard, Baron de Fouy". 

Frankreich, 17. Jahrhundert. 

526 Brillenfutteral aus Silber. 70 g. 
Erste Hälfte 19. Jahrhundert. 

527 Riechfläschchen aus Silber, in Eichelform, fein ziseliert. Zum Anhängen. 

L. 6,5 cm. 
Deutsch, 17. Jahrhundert. 

528 Ein ähnliches, Silber, vergoldet, in Form einer größeren und zweier kleinerer 

Birnen. L . 7,5 cm. 
Gleiche Provenienz. 
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Silber, Gold, Email 

529 Zwei verschiedene silbe••ne Riechfläschchen. Fla chenf rm mit ziseliert n 
Arabesken und Schraubverschlüs en. L. 8,5 u. 7,5 cm. 
Deutsch, 18. Jahrhundert. 

530 Renaissance-Dolchscheide aus Silber, in ganz r Rundung g tri b n , g punzt 
und ziseliert mit Marsfiguren, Engelköpf n , R ]]w rk und and r m rnament. 
L. 215 cm. 
Deut eh, Ende 16. Jahrhundert. 

531 Silbernes Teekännchen mil Schnab lau g1uß und HolzhenkeL 1 . g. 
Deut eh, um 1800. 

532 Zwei goldene Ringe, verschied n. Der in mit männli h r mail. i1hou lle, 
der andere mit männlichem Bi k'llit ildni . 
Beide deutsch, um 1770. 

333 Goldener Damenring mit großem child . Darin ri aiJl minia tur . D~ m nbild
ni d er WertherzeiL Schild 3,8X2,2 cm. 
Deut eh, 1770- 1780. 

534 Taschenuhr in Gold em aiL Der hinl r D k 1 in himm lllau m Email mit 
gelbem Kranz. Vord r r und hinter r Rand mit kl in n P rl h n b tzt. B -
zeichnet: VAVCHEZ A PARIS. 
Franzö isch , um 1780. 

535 Kleine Goldemailtaschenuhr. Der hint r D k 1 in himm I 1a u m Email 
dlicht besetzt mit kl inen St inch n. B z i hn r t : ha telai n n P ari . 
Französisch, um 1780. 

536 Rosenkranz au tark en , ilbernen, filigrani rt n P rl n mil ilb rv rgold ter 
Dreifaltigkeitsmedaill e von 1575. 
Bayeri eh, 16. Jahrhunder t. 

537 Rokoko-Tischleuchter in Email. Mu h lnrti aer Aufbau , w iß r F nd farbig r 
Blumendekor. Fußreif und Einsatztü11 Kupf ' r ' rgold t. H . 1 ,5 m. 
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Sach en, 18. Jahrhund rt. 

Vier Limoges-Emailplatten au der Pa ion g 
schlepp ung, Grablegung, Auferstehung. J ed in m 
stellungen. Jedf' Platte 1 cm hoch , 14,3 m br it. 
Lim0ges, 16.--17 . . Jahrhundert. 

hiebt : G iß lun a, Kreuz
hrfigurig n farbigen Dar-

530 Teemaschine aus Silber, in Barockform en. Z" itei lig. Zu amm n 1760 g. 

540 Paar vierseifige Obstschalen aus Silber, mit Fruchtr li e f. Zu . . 740 a 

541 Rundes Barocktablett aus Silber. 420 g. 

542 Gemüseschüssel au Silber, mit DeckeL Barock-Form. 940 g. 

543 Eine gleiche, etwas leichter, 860 g. 

544 Paar kleine ovale Tabletts aus Silber. Zu . 800 g. 

545 Paar ovale Brotschalen aus Silber, in reichen Barock formen. Zu . 1120 g. 

546 Ovale Obstschale aus Silber, mit reich ziselierten Rändern. 1000 g. 

54 7 Große ovale Schale in Barock formen . Feingehaltstempel 830. 1200 g. 
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Bronze 

548 Silbernes Kaffee-Service: Tablett, Kaffeekanne, Teekanne, Milchkanne, Zucker
dose. In klassizistischen Formen. Zus. 3950 g. 

549 Silberner Likörflaschen-Ständer mit drei ornamental geschnittenen Kristall
flaschen. In reichster A-jour-Arbeit getrieben und ziseliert. Silbergewicht 
380 g. 

550 Barock-Teekanne aus Silber. 600 g. 

551 Huilier aus Silber. Mit fünf Kristalleinsätzen. 810 g. 

552 Paar fünfarmige Ba••ockkandelaber aus Silber. Zusammen 3000 g. 

553 Paar Saucieren aus Silber, in barocker Muschelform. Zusammen 750 g. 

554 Paar silberne Tischleuchter in r eichsten Rokokoformen . Zusammen 840 g. 

555 Große Bowlenkanne aus Kristall , mit Silber montiert. 

556 Umfangreiches silbernes Eß-Besteck, bestehend aus folgenden Teilen: 12 große 
Löffel (800 g), 11 große Gabeln (700 g), 12 große Messer, 1 Suppenlöffel 
(250 ·~), 12 kleine Löffel (500 g), 12 kleine Gabeln (500 g), 12 kleine Messer, 
12 Kaffeelöffel (280 g), 12 Fischbestecke (1200 g) , 11 Kuchengabeln (280 g), 
11 Kuchenmesser , 24 Mokkalöffel (310 g) , 4 verschiedene Zuckerzangen, Butter
und Käsemesser (100 g), Tortenheber und Traubenschere (zus. 130 g), Saucen
löffel (50 g), Teesieb (50 g) , Fischvorlegebesteck (200 g) , Vorlegebesteck 
(120 g), Paar Vorlegelöffel (100 g), Paar Vorle~g.egabeln (50 g). - Zusammen 
5620 g Silber (ohne die verschiedenen Messer mit Stahlklingen). 

Bronze 

557 Kupfervergoldete ·Rhinozeros-Figur, nach dem Vorbild von Dürers Holzschnitt 
geschmiedet. War ehedem das Gehäuse einer Kunstuhr. H. 15, L . 23 cm. 
Deutsch, 16. Jahrhundert. 

558 Relieffigur eines Stifters aus vergoldeter Bronze. Kniend, die Hände zum Ge
bet zousammengelegt, den vollbärtigen Kopf hochgerichtet. Spanische Tracht 
mit Halskrause und Schulterumhang. H. 20 cm. 
Deutsch, um 1580. Abbildung Tafel 12 

559 Relief aus Bronze, vergoldet. BeweinunJg. Christi. Um den ausgestreckten 
L eichnam des Erlösers knien und stehen in Andacht versunken di e heiligen 

. Männer und Frauen sowie m ehrere geflügelte Engel mit Fackeln. H. 21, 
B. 27,5 cm. 
Um 1600. 

560 Gotische Statuette aus dunkler Bronze. Steh ender Engel mit Z'Ur Brust er
hobenen Händen. H. 14,5 cm. 

561 

Deutsch, Anfang 16. Jahrhundert. Abbildung Tafel 12 

Chinesischer Deckel eines Räuchergefäßes, aus 
hochgerecktem Kopf. Hohlfuß; auf dem 
H. 8, L. 9 cm. 
China, Mingzeit, 15.-16. Jahrhundert. 

Bronze. Liegendes Kilin mit 
Rücken Durchbruchrosette. 
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Bronze 

562 Paar vergoldete B1·onzestatuetten. Madonna und Johannes von iner Kr uzi
gungsgi"ruppe. Hohlgüße. H. 12,5 cm. 
Deutsch , 17. Jahrhundert. 

563 Kleine Bronzeplakette mit St.-Anna-Selbdritt und St. J achim. Bezeichnet : 

J . F . 
16. Jahrhunder t. 

564 Zwei verschiedene Bronzeplaketten, eine veq~olde t : G hurt Chri t i. - Kind 
mit Hund und Katze. 
Deutsch, 17.- 18. Jahrhundert. 

565 Renaissance-Bronzeplakette in F orm einer Rollwerkkar tu he mi t Madonnen
dar tellung im F elde, mit Figuren, Engelköpfen, Girland n in de r Umrahmung. 
14,5X 11 ,5 cm. - Ferner: Zwei ver chiedene Beschläge au vergold ter Bronze. 
Deutsch, 17.- 18. Jahrhundert. 

566 Paar runde Reliefs aus vergoldeter Bronze. Bru tbilder ei n Herrn und einer 
Dame. In runden Bronzeprofilrähmchen m it Schleifengehängen. Dm. 11 cm. 
Deutsch , um 1780. 

567 Reliefbüste einer Dame aus vergoldeter Bronze, aufg hefte t auf w iß Marmor
platte, die von rundem Profilrahmen au Bronze ingefaß t ' ird . Dm. 16 cm. 
Französisch , Ende 18. J ahrhundert. 

568 Kleine Amorstatuette aus vergoldeter Bronz . - F rn r : E i n rgoldeter 
Doppel chlüssel mit Schieber. 
Deutsch, 17. J ahrhundert. 

569 Gotischer Weibwasserkessel aus Bronze. Konisch r w it r t z lindr · ehe F orm 
mit Profilreifen unter der Lippe. Beringter eiserner Bügelh nk I, bew gJich in 
zwei an die Mündung angesetzten Kopfsch arnieren. Lipp nhöhe 18 5 cm. 
Deutsch, Ende 15. Jahrhundert. Abbildung Tafel 12 

570 ~Wrser aus Glockenbronze, ohne Handhabe; die Wandung 
tile gegliedert. Unter der Lippe Spruch : IHIL VALET I 
vidia) DEO DANTE. H. 14,5 cm. 
Deutsch, um 1600. 

durch tarke Pro
F IDIA ( tatt: in-

571 Tischglocke aus hellem Glockenmetall. Auf der W andung einzel tehendc 
Menschen- und Tierfiguren in starkem Relief. Um den Rand Relie f-Inschrift 
in russischen (?) Typen und Jahres.zahl 1571. H . 11 ,5 cm. 
Russisch (?), 1571. 

572 Mörser aus dunkler Bronze. Um die W andung ziehen sich zwei Reliefzonen : 
unten eine Zone mit einzelgestellten Ak anthusblättern, darüber Zone mit 
Akanthusblättern abgewechselt durch Mascarons. Um den äußeren Lippen· 
rand schmaler Eierstab. H. 11 cm. 
Italien, 16.-17. Jahrhundert. Abbildung Tafel 12 

573 Kleiner Mörser aus Bronze, mit zwei drachenförmigen kleinen Henkeln. Zwei 
flachreliefierte Horizontalzonen mit Arabesken. Unter der Lippe: LOF . 
GODT · VAN · Al · Ao · 1654. H. 9 cm. 
Niederländisch, 1654. 
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Messing, Ei en 

574 Brunnenrohr aus Bronze in Form eines Schlan genkopfes. L. 29 cm. 
Deutsch , 16. J ahrhundert. Abbildung Tafel 12 

575 Kran aus Bronze, für Weinfaß, mit Vorrichtung zum Abschließen. - Ferner : 
Kleiner Anhänger aus vergoldeter Bronze, fein ziseliert. 
18. J ahrhundert. 

576 Mathematisch-physikalisches Instrument aus vergoldetem Kupfer. Vierkantiger, 
aus eben solch er Röhre ausziehbarer Maß tab. Griff und Schieber mit Rokaillen 
ziseliert. 
Deutsch , 18. Jahrhundert. 

577 Paar japanische Bronzevasen, birnförmig, mit vergoldetem und versilbertem 
Vogel- und Bh1menrelief. H. 48 cm. 

578 Runde getiefte Schale aus Messingbronze. Die ganze Innenfläche graviert mit 
Ornamenten und Schriftzeichen. Dm. 29,5 cm. 
Indisch , 17.- 18. Jahrhundert. 

579 Bronzeplastik. Nachbildung des Reiter ta ndbild es des Condottiere Colleoni 
nach Verrocchio. H . 38 cm. 

580 Wiener Bronzefigm·: Fasan, polychromiert und vergoldet. 

581 Bronzefigur: Der Schmied. Auf Marmorsäule. 

582 Bronzefigur: Bogenschütze. Von E. M. Geyger. Signiert. H. 48 cm. 

583 Hausschelle in reich geschmiedetem EisengestelL 

Messing, Eisen 
584 Gotische Schnabelkanne aus schwerem Messing, mit Schlangenausguß, eckigem 

H enkel •und Affenknauf. H . 25 cm. 
Deutsch , Ende 15. J ahrhundert. Abbilrlung Tafel 12 

585 Holländisches Bolzkohlen-Siövchen aus Messing, sechsseitig, durchbrachen 
geschnitten, getrieben mit Laubwerk und Kartuschen. H. 16, Dm. 20 cm. 
Holländisch, um 1700. 

586 W andbt•unnenschild aus schwerem Messing gestaltet als Allianzwappen mit 
reichen Helmzier en. H. 19,5, B. 15 cm. 
Deutsch, 16. Jahrhundert. 

587 Kupferner Teller, ganz vergoldet, beider eitig mit reicher Ätzmalerei; Vorder
seite " Des Hertzogen von Geldern Fußfall" (vor Kaiser Karl V. ) in szenischer 
Darstellung; Rückseite Arabesk en , deutscher und lateinischer Vers sowie 
Jahreszahl 1543. Dm. 21 cm. 
Deutsch, 1543. 

588 Züferblatt einer Wanduhr, Messing, versilbert, ganz in auf Grund gelegter 
fein gravierter A-jour-Arbeit mit Arabesken , zwischen denen sich Kinder , 
Zentauren und Fische bewegen. H . 32 5, B. 23 cm. 
Deutsch, frühes 17. Jahrhundert. 
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Messing, Eisen 

589 Kleines Tintenfaß aus Me sing., in quadrali her Rast nform, alls itig reich 
mit Arabesken graviert. - Ferner: Goli eh Buchschließe au Bronze, in Tier
kopf endigend. 

15. und 16. Jahrhundert. 

590 Großer russischer Samowar au Me ing, n bst Unler atz-Pl::ttl . 
Anfang 19. Jahrhundert. 

591 Großer Messing-Kronleuchter im lämi h n til. Die zw"lf in zwei Etagen 
angeordneten Leucht rarme mit Delphinkopf-Reli f in d r MiLL . 

592 Großer kraterförmiger Messingkübel mit zwei Henkeln. Der Ablauf ringsum 
gebuck elt. 

593 Großer Kaminständer aus Me sing mit fünf anhängend n F uerung geräten. 
Oben löwengehaltenes Am terdamer Wapp n. 

594 Großer Kronleuchter aus Kupfer. Der B lu ter chaft und di untere dicke 
Hohlkugel mit Frucht- und Laubwerk in Relief. z~ "lf Leucht rarme. 

595 Große Schraubkanne au Zinn, rechte kig, von quadrati ehern rundriß . Der 
Schraubdeckelring in Form zweier D lphine. Auf der Vorder eite die Schrift: 
HOCHZEIT = SCHENK CASPER FÜ HSLEIN 1703 mit Zunftwapp n. Die 
Kanten ornamental gepunzt. H. 23 cm. 
Deutsch , Anfang 18. Jahrhundert. 

596 Zwei verschiedene Bleiplaketten mit m thologi eh n ar t llung n in Relief. 
Deutsch, 16.-17. Jahrhundert. 

597 Menschliche Gliederpuppe au Me ing und Schmiede i en. Mit b wegliehen 
Gelenken, z. T. Kug1elgelenken. Der Kopf au Holz, polychromiert. H. 66 cm. 
Wohl 17. Jahrhundert. 

598 Ausgrabung: Eisernes Be chlag tück in durchbrochener Vierpaßform, ver
goldet. Dm. 5,2 cm. 
Mittehltcrlich. 

599 Hängewaage aus geschmiedetem und ge chnittenem Ei en, in sehr zierlicher 
Arbeit. 

17. Jahrhundert. 

600 Großer eiserner Zirkel, sowie großes Waffeleisen mit vertieft geschnittenen 
FiJgJuren. Gotisch. 
16. Jahrhundert. 

601 Vier verschiedene alte Küchengeräte: Zwei große schmiedeeiserne Fleisch
gabeln, ein Schaumlöffel und eine herzförmige Backform aus Messing mit 
Eisengriffen. 
17.-18. Jahrhundert. 

602 Dolchscheide aus Eisen mit reichem Relief, z. T. in durchbrochener Arbeit: 
Männliche Figur, Liebespaar, Ornamente. L . 28 cm. 
16. Jahrhundert. 
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Nachtrag 

603 Paar große eisengeschmiedete Türangelbänder: Durchbrochen geschmiedetes , 
auf Eisengrund gelegtes Weilrankenwerk mit Bildnisköpfen; die Einzelheiten 
in feiner Ätzmalerei ausgeführt. H. 40, L. 13,5 cm. 
Deutsch , 16. Jahrhundert. 

604 Großes gotisches Truhenschloß aus Schmiedeeisen. Das Blatt r eich verziert 
mit durchbrochen geschmiedetem Maßwerk und mit Ranken. L. 31 , B. 30 cm . 
Deutsch, 16. Jahrhundert. 

Nachtrag 
Nachstehende Nummern werden unter den Abteilungen 

versteigert, zu denen sie stofflich gehören. 

Gregor von Bocltmann 
geb. 1850 in Estland, gest. 1930 Düsseldorf 

605 Ostseestrand mit Fischern. Durch seichtes Wattenmeer ziehen zwei watende 
Fischer ein Netz. Eine Pferdekarre hält am Strand. Im Hintergrunde Seg.:!l
barke. Bezeichnet: G. v. Bochmann. Öl auf Holz. H. 14, B. 18 cm. 

Hugo Mühlig 
geb. 1854 in Dresden, gest. 1929 in Düsseldorf 

606 Kartoffelernte. Weite Ebene mit vorder em Kartoffelfeld unter sonnigem 
HerbsthimmeL Vorn zwei rastende Frauen und ein Kind beim Kaffeetrinken 
neben einem Kartoffelfeuer . W eiter hinten Mann und Frau mit Ausheben und 
Sammeln der Knollen beschäftigt. Bezeichnet: Hugo Mühlig. Öl auf Kar ton. 
H. 17,5, B. 28 cm. 

Henri Pierre Danloux 
Paris 1753-1809 

607 Großes Damenbildnis. Junge Dame in einem Fauteuil sitzend, ein Körbchen 
mit Rosen und anderen Schnittblumen im Schoße haltend, den linken Arm au f 
ein himmelblaues Seidenkissen gestützt. Ganze Firgur in Lebensgröße in Dr ei
viertelwendung nach links. Blaues, changierendes Taftkleid, die Halbärmel 
und der tiefe Brustausschnitt mit eißem Spitzenbesatz. Auf dem gepuderten 
Haar ein .g.roßer grauweißer Samthut mit blauer Bandschleife . Das anmutige 
Gesicht blickt mit leichtem Lächeln aus dem Bild her aus. Öl a uf Leinwand. 
H . 145, B. 112 cm. 
Prächtiger holzgeschnitzter und vergoldeter Louis-XVI.-Rahmen aus der Zeit. 

Philips W ouwerman 
Haarlern 1619-1668 

Abbildun~ Tafel 14 

608 Reiter vor der Schmiede. Zwei Reiter in farbigen Landsknechtstrachten haben 
vor einer rechts zwischen Bäumen gelegenen Schmiede haltgemacht. Der eine 
ist von seinem Grauschimmel abgesessen, der andere r eitet einen Falben und 
blickt zurück auf einen gesattelten Schimmel, der sich gegen zwei Schmiede, 
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Na htrag 

di einen Huf beschlagen wollen , törrig z igt. in JD Mann in 
Küraß und rotem Rock , hat Müh e, ihn zu b eruhi g n . Vor d r rupp in Knab 
mit pielreifen, m hr r e Ent n , e in kläf f nd er Hund. W iL r linl s hint n inc 
am vVege ra tend e Bau rnfamilie. Link im Hint r grund BJi k auf orf und 
B r ge. Durch die oben g ·· ffn Le Tür d er S hmi d ieht m a n dr i P r onen 
im Innern. Recht di Sign a tur de Me i l r : PHL (vc>rbund n) W (wi 'Vurz-
bach , Fak imile r. 2). I au f H o1z. H . 42 , B . . 1 m . 
Alter vergoldeter ni d rländi eher Ra h m n . Abbildung Tafel 15 

Italienischer Meister Mitte 18. Jahrhundert 
nOU Zwei italienische Städtebilder als Gegen nicke: Ven di g und d r 

Platz in Rom. Beide mit farbi ger P r on ag : Kaval i r Da m n, 
l auf L einwand . J d Bild H. 73, B. 97 m . 

Burgundisch, Ende 15. Jahrhundert 
610 Zwei große Buchminiaturen auf P r gam enl : Initia li n und ein ~m 

Cantuale. 1. In i t i a I e : Dar tellun g d r rkündi g ung 1ari 
Gewölbe mit F n t r hint n , Himm lb ll un l Arm el r cht ; r orn die 
kn ie nde futt er Gotte mit tund enbu h link d r h r a n chw b nd Engel mit 
großen Flügeln. Gewandfarben: Blau, Braun, Purpur, Rot. ' eiß ; Baldachin
farben: Smaragdgrün, Purpur , Mo aikfu ßbod n grün , rot, g lb ; G m ä uer in 
Gri aille ; mrahmung blau, purpur, r o t, grün , ldnimben , ld grund . -
2. In i t i a l e 0 : B u ch Mari en bei Eli ab th . z n von fünf Frauen und 
dem Prie ter Zacharia vor weitläu fig r Burg und L and h a ft - ta il. Farben 
der Gewänder: Purpur, Rot, H ellblau, Dunk !blau, Gr ün , Braun, 'V iß , Violett ; 
Gemäuer in Sepia, mrahmung wi e vori a . llnim u , oldgrund. 
H. 20, B. 14,4 cm. 

Süddeutscher Meister um 1480 

611 Szene aus der Legende des heiligen Nikolau . D r H ili g in rotem und ' eißem 
Bi chofsornat mit Mitra und Inful vor ein m Bette t hend , in welchem drei 
chlafende Kinder liegen. eben dem Bette itzt ein chlafende Frau. 

Goti ches Zimmer mit kleinem Fen ter hinten . Holz. H. 7 , B. 58 cm. 
Mit Expertise von Max J. Friedländ er . 

Kölnisch, datiert 1551 
612 Brustbild eines Geistlichen in Alba, chwarzem Schulterkragen und schwarzer 

Mütze, ein Buch in den Händen. Oben recht bezeichnet: AETATIS SV AE 51. 
ANNO 1551. Holz. H. 41 , B. 29,5 cm. 

J uan de Flandes 
Niederländisch , Ende 15. Jahrhundert 

613 Madonna mit dem Jesuskinde. Halbfigur in blauem Kleid und rötlichbraunem 
Kopf- und Schultertuch, die engen Ärmel braun mit weißer Stickerei. Gold
blondes, gelöstes Haar. Sie reicht dem nackten Jesuskind, das ie auf einem 
Knie vor sich hält die Brust. Holz. H. 27, B. 18 cm. Abbildung Tafel 15 
Mit Gutachten von Dr. Gustav Glück. 

60 



Nachtrag 

614 Großer holländischer Leinenschrank, Palisanderfurnierung auf Eiche. Säulen 
und Kappe schwarz poliert; schwarz abgesetztes Flammleistenwerk. Die Halb
säulen der Schlag- und Seitenleisten mit !geschnitzten Engelkopfkapitälen. Im 
Sockel zwei Schiebladen; die beiden wuchtigen Türen mit stark vortretenden 
Quaderfüllungen. H. 215, B. 236, T. 86 cm. 

Holland um 1700. 

615 Maria Salome mit dem Salbgefäß in den Händen. Elfenbein-Statuette in ge
schweifter Stellung und faltiger Gewandung. Niedriger Sockel aus Elfenbein 
und Holz. Ganze Höhe 19 cm. 
Deutsch, 18. Jahrhundert. 

616 Enghalskrug aus Fayence mit polychromem Dekor in Scharffeuerfarben : 
Chinese und Chinesin zu beiden Seiten eines Blumenbeete stehend; zu beiden 
Seiten vor dem Henkel Palmen. Am Hals Lambrequinbordüre. Flacher Zinn
deckel. Lippe mit eingesetztem Stückchen. H. 26,5 cm. 

Hanau, Anfang 18. Jahrhundert. 

617 Enghalskrug aus Fayence, mit sehr schönem Blaudekor: auf beiden Seiten je 
ein dichtes Arrangement chinesischer Blumen. Eben olche Blumenzweige am 
Hals. ZinndeckeL H. 27 ,5 cm. 

Hanau, um 1700. 

618 Sehr großer, prächtiger Walzenkrug aus Fayence. Mangangetupfter Fond. Auf 
der Vorderseite blauausgefüllte Reservekartusche mit Monogramm FWGR. 
Um Fuß und Lippe blaue Lambrequins. Sehr schöner Zinndeckel mit Medaillen
relief in der Mitte; Lippen- und Fußreif aus Zinn. Gespru:n!g,en. H. 26 cm. 

Norddeutsch, 18. Jahrhundert. 

619 Prächtiger altschwedischer Silberhumpen, teilvergoldet, innen ganz vergoldet. 
Breite, wuchtige Walzenform, flacher Deckel mit getriebenem Fischblasen
rand; die drei knaufförmigen Füße und der Deckelknauf mit ziseliertem Laub
relief; die Füße setzen sich mit herzförmigen Akanthusreliefs an die Wandung 
an. Der C-förmige Henkel endet unten mit einer Tartsche und zeigt auf seiner 
Rückenwölbung ziseliertes Laubrelief. Auf dem Deckel Ätzmalerei: J esus und 
die beiden Ernaus-Jünger mit Ums"hrift: Herre Jesu blif Nar ·as, Tydhet 
1 i der m o t a f f t o n. Um die ganze obere Wandung (die glatt, ganz ohne 
Dekor gelassen ist) zieht sich die Widmung : Denn a Kanna ä r Ski ä n g t 
till Faddergafva av min Morbror Pehr Matson , Till 
m in So n P ehr Ni I so n d. 8. No v. 1 7 7 1 N · J · S · J · J · D · 
1040 g. Deckelhöhe 14,5 cm. 
Zwei undeutliche Marken. - Schweden, 18. Jahrhundert. - Prachtstück! 

620 Silbernes Schaugefäß in Fol'm eines zweimastigen Segelschiffes, dessen ab
nehmbarer Deckel das Verdeck mit der Takelage bildet. Das Schiff läuft auf 
vier mit Chimären in A-jour-Relief geschmiedeten Rädern, hat ein drehbares 
Steuerruder und als Gallionfigur einen hohlen Fischkopf. Auf dem Verdeck 
ex·erziert eine Besatzung von 15 kleinen, aufgeschraubten Personen. Auf den 
Breitseiten strecken sich acht Geschützrohre (von denen jetzt zwei fehlen ). Die 
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untere Wölbung ze1gt auf jeder Breit eite ein mehrfigurig Puttenrelief. Die 
acht Segelflächen sind mit acht ver chied nen uropäi chen Wappen graviert, 
Wappen ebenfalls auf der am Heck aufgepflanzten, an inem Mast beweglichen 
Flagge. Etwa 1400 g. - H. 38 cm (bi zur Spitz der Ma t n). 
Marke: Tierkopf (ähnlich Ro enberg 3, Nr. 8407), F ingehalt z i h n 13 sowie 
eine undeutliche Marke. - Wohl Linköpping (Schwed n), 18. Jahrhundert.. 

621 Großer reichgetriebener Silberhumpen mit Deckel. Zylind rf rm auf vier 
Kugelfüßen. Vorn und hinten auf der Wandung figürlich-an gori ehe Jahre -
zeitenreliefs in ovalen Feldern; dazwischen Laub- und Fruchtw rk. Auf dem 
stufig hochgewölbten Deckel Ritter auf galoppier ndem Pf rd. 1050 g. 
Zwei Marken: Doppeladler. - Wohl ru si eh, 18. Jahrhund rt. 
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